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11. Aktionstag:

„Frühjahrs-Stadtputzete“
am Samstag, 26.03.2011

Herzliche Einladung an alle Vereine,
Gruppen, Schulen und Familien
aller Stadtteile

Seien Sie dabei!

Melden Sie sich bitte beim Stadtbauamt
unter der Rufnummer (0 74 33) 96 84 25, bzw.
per 
E-Mail unter a.fussnegger@stadt-geislingen.de, wenn
Sie sich aktiv am Aktionstag beteiligen und Vorschläge einbringen möchten.
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KKiinnddeerrggaarrtteenn  RReeggeennbbooggeenn  EErrllaahheeiimm
Zu den Klängen des Musikvereins Erlaheim und der Stadtkapelle Binsdorf hallten  am Morgen
des Schmotzigen die Fasnetsrufe Hex-Sauter, Oachberg-Hexa, Holz-Hutzel und Stadt-Hexa
durch die Räume des Kindergarten Erlaheims. Gemeinsam wurde getanzt, gesungen und
gelacht und zur "Befreiung" hatten sich die Narren ein nettes Sprüchlein  für uns ausgedacht.
Nachmittags wurden wir traditionsgemäß vom Narrenverein und  Musikverein Erlaheim im
Kindergarten  zum Narrenbaumstellen abgeholt. Danach ging es in den Gemeindesaal, wo man
den Nachmittag in gemütlicher Runde ausklingen ließ. Für das leibliche Wohl der Kinder hatte
die Narrenzunft Erlaheim gesorgt.

KKiinnddeerrggaarrtteenn  RReeggeennbbooggeenn  BBiinnssddoorrff
Heit ischt z`Beisdorf d`Fasnet………
Traditionsgemäß besuchten auch die Binsdorfer Narren und die Stadtkapelle am Schmotzigen
nachmittags den Kindergarten. Zunächst wurde ein kleiner Umzug durch die Straßen gemacht
und im Anschluss daran gab es ein gemütliches Beisammensein im Kindergarten Binsdorf.
Auch in Binsdorf hatte die Narrenzunft für das leibliche Wohl der Kinder  bestens gesorgt.

Das Team vom Kindergarten Regenbogen Binsdorf-Erlaheim möchte sich recht herzlich bei allen
Narren, der Stadtkapelle Binsdorf, dem Musikverein Erlaheim und vor allem bei der Elternschaft
die sich für das leibliche Wohl aller engagiert haben, recht herzlich bedanken.
Für die Kinder des Kindergarten Regenbogens Binsdorf- Erlaheim ist der Schmotzige jedes Jahr
ein großes Highlight, das ihnen lange in Erinnerung bleibt.



Kurzbericht aus der Sitzung des
Gemeinderates vom 2.3.2011
Top 1 - Bürger fragen
Es wurden keine Fragen gestellt.

Top 2 - Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
Bürgermeister Oliver Schmid berichtete aus der vergangenen
Sitzung des Verwaltungsausschusses. Die ausgeschriebene Stelle
eines Landschaftsgärtners/Landschaftsgärtnermeisters (m/w)
konnte nach vorangehenden Vorstellungsgesprächen mit einem
Landschaftsgärtnermeister besetzt werden. Der Vorsitzende infor-
mierte, dass mit dieser Stellenbesetzung die Lücke geschlossen
werden soll, die durch das Ableben und das Ausscheiden je eines
Mitarbeiters im Team des städtischen Bauhofes entstanden war.

Top 3 - Zwischenstandsbericht zur Baumaßnahme städti-
sche TSV-Halle durch den Architekten
Der für die Baumaßnahmen an der städtischen TSV-Halle zu-
ständige Architekt Thomas Arndt informierte das Gremium über
den aktuellen Stand der Arbeiten und der bislang angefallenen
Baukosten. Er berichtete, dass die Halle zwischenzeitlich be-
spielbar und die Geräteräume hergestellt sind, sodass wieder ein
Trainingsbetrieb stattfinden kann. Dies ist besonders wichtig, da bei
manchen Mannschaften zwischenzeitlich die Räumlichkeiten der
Interimslösungen nicht mehr zur Verfügung stehen.
Er führte weiter aus, dass die Estricharbeiten zwischenzeitlich übe-
rall abgeschlossen sind, lediglich die klassischen Ausbaugewerke
sind noch zu vergeben. Mit den Arbeiten an der Außenfassade
werde direkt nach der Fasnet begonnen, so der Architekt weiter.
Er informierte, dass es bei den Kosten teilweise zu Verschie-
bungen zwischen den einzelnen Gewerken gekommen ist. Den
Mehrkosten aus den beispielsweise nicht absehbaren Verände-
rungen der statischen Anforderungen stehen Einsparungen ins-

besondere durch ein hohes Maß an Eigenleistungen gegen-
über. Dieser Stand wird sich auch bis zum Abschluss der Ar-
beiten nicht mehr wesentlich ändern.

Top 4 - Einbringung des Haushaltsplans 2011 und des
Wirtschaftsplans 2011 des Eigenbetriebes "Wasserversor-
gung Geislingen"
Beachten Sie bitte zu diesem Tagesordnungspunkt die Vorbe-
merkung der Finanzverwaltung zum Haushaltsjahr 2011 sowie
die Haushaltsrede des Bürgermeisters in dieser Ausgabe
(Amtsblatt KW 10/2011)

Top 5 - Erddeponie Kellerle, Vergabe der Raupenarbeiten
Stadtbaumeister Anton Fußnegger berichtete, dass der Vertrag mit
der Firma, die bisher die Raupenarbeiten auf der Erddeponie
Kellerle ausführte nach 5 Jahren abgelaufen und diese Leistungen
neu ausgeschrieben wurden. Er informierte über das Ausschrei-
bungsergebnis und empfahl die Vergabe an die günstigste Bieterin
im Taglohn im Rahmen eines erneuten 5-Jahres-Vertrages.
Der Gemeinderat beschloss die Vergabe der Raupenarbeiten
auf der Erddeponie „Kellerle“ für die nächsten 5 Jahre im Tag-
lohn an die Firma Graf, Meßstetten-Hossingen, zum Angebots-
preis von brutto 29.750,00 €

Top 6 - Annahme von Spenden
Stadtkämmerin Sandra Kiesel informierte, dass nach § 78 Abs. 4
der Gemeindeordnung (GemO) die Gemeinde zur Erfüllung Ihrer
Aufgaben Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen
einwerben und annehmen darf. Über die Annahme entscheidet der
Gemeinderat. Sie berichtete, dass für das Haushaltsjahr 2011 bis-
lang die folgenden Spenden eingegangen sind:
Eine Geldspende in Höhe von 20 € für den Kindergarten „Re-
genbogen“. Weiterhin sind folgende Sachspenden eingegan-
gen: Ein Roller/Scooter im Wert von 60 € für den Kindergarten
Binsdorf sowie Musikinstumente im Wert von 130 €.
Der Gemeinderat beschloss, die Spenden anzunehmen.

Top 7 - Baugesuche
I Baugesuche im Kenntnisgabeverfahren:
Der Gemeinderat nahm das folgende Baugesuch zur Kenntnis:
Wohnhaus-Neubau mit integrierter Doppelgarage im EG, Stadt-
pfarrer-Streble-Straße 11, Binsdorf
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Medarduskonzert 
 

 Geistliche Abendmusik 
 

     Posaunenchor 
     und Kirchenchor 

  Ostdorf 
 
Sonntag, 13. März 2011, 19 Uhr 

Medarduskirche Ostdorf 
 

Orgel/Klavier: Wolfgang Ehni 
Bezirkskantor 

 

Leitung: Hans-Martin Schühle  
Hermann Christian Schick 

 
Veranstalter: 
Evangelische 
Kirchengemeinde 
Ostdorf-
Geislingen 
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Einführung zur Beratung des Haushalts 2011
in der GR-Sitzung am 02.03.2011
Sehr geehrte Damen und Herren,

Grundlage für den Haushaltsplan 2011 ist der
Haushaltserlass vom 09. Juni 2010 sowie die
November-Steuerschätzung 2010.

Die Eckpunkte des Haushalts 2011 wurden
zunächst in der Gemeinderatssitzung am
16.02.2011 vorgestellt.

Der Erste Entwurf sowohl des Verwaltungs-,
als auch des Vermögens-haushalts wurde in
der Sitzung des Verwaltungsausschusses am 21.02.2011 einge-
hend vorberaten. Die Änderungen des Verwaltungs-ausschusses
wurden in den Entwurf eingearbeitet.

In der heutigen Sitzung sollen nun der endgültige Entwurf des
Haus-haltsplans mit Haushaltssatzung 2011 sowie der
Wirtschaftsplan 2011 für den Eigenbetrieb "Wasserversorgung
Geislingen" eingebracht wer-den. Diesen haben Sie vor sich.

Das Haushaltsjahr 2011 ist gekennzeichnet vor allem durch
Mindereinnahmen aus dem Finanzausgleich in Höhe von 350.400
EUR, diese können allerdings durch geringere Umlagezahlungen
und höhere Gewerbesteuereinnahmen weitestgehend kompen-
siert werden.

Die Verwaltung schlägt im Entwurf die Festsetzung mit Einnahmen
und Ausgaben von je 12.341.147 € vor,
davon entfallen auf den Verwaltungshaushalt: 10.219.921 €
und auf den Vermögenshaushalt: 2.121.226  €.

Das Volumen des Verwaltungshaushalts liegt in etwa auf dem Level
der Jahre 2008 bis 2010.

Die wichtigsten Einnahmen des Verwaltungshaushalts sind der
Gemeindeanteil an der Einkommensteuer, die Schlüsselzu-
weisungen aus dem Finanzausgleich und die Einnahmen aus
Gewerbe- und Grundsteuer.

Der voraussichtliche Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer
beträgt im Jahr 2011 2.038.140 € und damit 156.780 € mehr,
als bei der Planung im Vorjahr. Das Steueraufkommen des
Landes wurde aufgrund der November-Steuerschätzung von 3,6
Mrd. auf 3,9 Milliarden Euro korrigiert.

Die Schlüsselzuweisungen nach der mangelnden Steuerkraft
sind für das Jahr 2011 sehr viel niedriger als noch im Vorjahr.
Das ist auf die gesunkene Bedarfsmesszahl der Stadt zurückzu-
führen.

Die Grundsteuer A und B wurden aufgrund der Entwicklung des
letzten Jahres mit 495.200 € veranschlagt.

Die Gewerbesteuer wurde aufgrund des prognostizierten
Rückgangs aufgrund der Finanzkrise für das Jahr 2010 sehr vor-
sichtig angesetzt. Aufgrund der tatsächlichen Entwicklung in
2010 konnte der Ansatz im Haushaltsjahr 2011 auf 1.350.000 €
angehoben werden.

Die Umlagezahlungen im Jahr 2011 belaufen sich insgesamt auf
2.830.659 €, das sind rund 171.000 € weniger als im Vorjahr.

Wenn man den gesamten Unterabschnitt 9000 "Steuern, allge-
meine Zuweisungen und allgemeine Umlagen" betrachtet, ergibt
sich im Vergleich zum Vorjahr wieder eine Verbesserung der
Nettoeinnahmen aus Gemeindesteuern und Zuweisungen
abzüglich Umlagen in Höhe von rund 473.000 €.

Im Jahr 2011 beträgt die Zuführungsrate 214.557 € vom
Verwaltungs-haushalt an den Vermögenshaushalt. Damit ist die
Mindesthöhe nach § 22 Gemeindehaushaltsverordnung nur
insoweit erreicht, als das hiermit die ordentliche Schuldentilgung
bezahlt werden kann. Nicht in voller Höhe erwirtschaftet werden
können aber die aus Entgelten gedeckten Abschreibungen mit
rund 250.000 €.

Bei einer so niedrigen Zuführungsrate bleibt natürlich auch nur
eine sehr geringe Netto-Investitionsrate übrig. Diese errechnet
sich aus der Zuführungsrate abzüglich der ordentlichen
Schuldentilgung und beträgt für 2011  151.331 €. D.h. diese
Mittel stehen zur Finanzierung der Investitionen des
Vermögenshaushalts zur Verfügung.

Nun einige Worte zum Vermögenshaushalt

Das Volumen des Vermögenshaushalts mit 2.121.226 € fällt im
Vergleich zum Vorjahr wieder deutlich höher aus, kommt aber an
das Volumen der äußerst Einkommensstarken Jahre 2007 bis
2009 nicht heran.

Die wichtigste Einnahmequelle des Vermögenshaushalts
besteht 2011 aus den Zuwendungen und Zuschüssen, die die
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Stadt für ihre Baumaßnahmen erhält. Zweitgrößte Position bildet
die Entnahme aus der allgemeinen Rücklage mit rund 858.000 €.

Der Rücklagenbestand beträgt zum Jahresanfang, anders als in
der Haushaltsplanung 2010 berechnet, rund 2,2 Mio. €. Die
Veränderung ergibt sich zum einen aus der guten
Einnahmesituation 2010 und zum anderen aus der außerordent-
lichen Rückführung von Eigenkapital aus der
Wasserversorgung. Zum Jahresende beträgt die allgemeine
Rücklage voraussichtlich noch knapp 1,4 Mio. €.

Den größten Ausgabeposten des Vermögenshaushalts 2011 bil-
den die Baumaßnahmen mit insgesamt 1,7 Mio. €. Im Jahr 2011
sollen einige Projekte weitergeführt, aber auch neue Vorhaben
begonnen werden. Die Übersicht über den Vermögenshaushalt
finden Sie auf Seite 9 des Haushaltsplans.

V.a. durch die Entnahme aus der allg. Rücklage kann der
Investitions-haushalt 2011 ohne Kreditaufnahme finanziert wer-
den.

Der Schuldenstand beträgt zum Anfang des Jahres 1.706.982 €
und kann durch ordentliche Tilgung weiter auf 1.643.757 €

gesenkt werden.

Die Pro-Kopf-Verschuldung nur auf den städtischen Haushalt
betrachtet sinkt damit von 281 € auf 272 €.

Die Schuldzinsen fallen durch den Schuldenabbau im Jahr 2011
von 78 T€ auf 59 T€.

Der Stand der kreditähnlichen Rechtsgeschäfte, also der
Fremdfinanzierungsverträge für die 4 städtischen Baugebiete,
beläuft sich zum Jahresanfang 2011 auf rund 1,9 Mio. €. Der
Schuldenstand konnte durch Bauplatzverkäufe um knapp 900
T€ gesenkt werden.

Der Fremdfinanzierungsvertrag "Ob dem Weiherle" endet
Anfang 2012, dieser Vertrag wird voraussichtlich nicht verlängert
und muss daher zurückgezahlt werden.

Noch abschließend ein paar Worte zur Mittelfristigen Finanz-
planung:

Für die Jahre 2012 und 2013 wird die Zuführungsrate voraus-
sichtlich auch nicht zur Deckung der Abschreibungen ausrei-
chen, erst ab 2014 ist dies voraussichtlich wieder möglich.

Die Maßnahmen des Jahres 2012 können wahrscheinlich aus
den Rücklagemitteln und einer zusätzlichen Rückzahlung eines
inneren Darlehens aus der Wasserversorgung gedeckt werden.

Zum Ende des Jahres ist die allgemeine Rücklage bis auf den
gesetzlichen Mindestbestand ausgeschöpft, sodass alle weite-
ren Investitionen 2013 und 2014 über Kreditaufnahmen finan-
ziert werden müssen.

Die Verabschiedung des Haushaltsplans 2011 mit Haushalts-
satzung sowie der Beschluss über den Wirtschaftsplan 2011 des
Eigenbetriebs sind für den 23.03.2011 vorgesehen.

Lesen Sie bitte zu dieser Thematik
weiter auf Seite 6 - die Haushaltsrede von

Bürgermeister Oliver Schmid

Andeck-Hexen heiraten
am "Schmotzigen" in Geislingen
Im Pavillon der Gartenanlage des Schlosses Geislingen fand am
vergangenen "Schmotzigen Donnerstag" eine nicht alltägliche
Eheschließung statt: Ein junges Paar, beide Mitglieder der Andeck-
Hexen aus Mössingen-Talheim, gaben sich das Ja-Wort in kom-
pletter Hexenmontur. Auch der Standesbeamte Hubert Gulde
erschien in einer, dem Anlass angemessenen, Diensttracht.
Grund für die nicht alltägliche Hochzeit war der 11. Jahrestag des
Kennenlernens der Eheleute am 3.3.2000 beim Hexenball in
Hechingen, der in diesem Jahr zufälligerweise auf den
"Schmotzigen Donnerstag" fiel. Aus diesem Grund ließ es sich eine
Abordnung der  Andeck-Hexen dann auch nicht nehmen die akti-
ven Vereinsmitgliedern mit einem "Besenspalier" zu empfangen
und herzliche Glückwünsche zu überbringen.

Foto: Privat

Der Pavillon in der barocken Gartenanlage des Schlosses
Geislingen erfreut sich insbesondere im Frühjahr und den
Sommermonaten einer großen Beliebtheit der Heiratswilligen,
gerne nutzen die Standesbeamten der Stadt Geislingen diese
Räumlichkeit um eine stilvolle Umgebung für das "Bündnis fürs
Leben" zu schaffen. Nähere Informationen erteilen Ihnen gerne die
Mitarbeiter des Bürgerbüros unter (07433) 9684-18 bzw. -19.
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Haushaltsrede von Bürgermeister Oliver
Schmid anlässlich der Einbringung des
Haushaltes 2011
Sehr geehrte Damen, sehr geehr-
te Herren des Gemeinderates,
sehr geehrte Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

heute Abend bringt die Stadt-
verwaltung den Haushaltsplan
für das Jahr 2011 ein. Damit
legen wir dem Gemeinderat ein
ausgewogenes Zahlenwerk vor,
das einerseits der nach wie vor
schwierigen finanziellen Groß-
wetterlage - aber andererseits
auch dem Anspruch, unsere
Stadt weiter zu entwickeln Rech-
nung tragen kann.
Es ist keineswegs selbstver-
ständlich, dass Städte und
Gemeinden heute einen ausge-
glichenen Haushalt mit einer Zuführung an den Vermö-
genshaushalt vorlegen können. Der vorliegende Haushaltsplan
erfüllt diesen Anspruch.
Die Finanzlage der Kommunen in Baden-Württemberg ist trotz
der guten wirtschaftlichen Entwicklung weiterhin dramatisch.
Noch im vergangenen Herbst schrieb der Gemeindetag Ba-
den-Württemberg: „Es bleibt den Rathäusern kein anderer
Weg, als auf breiter Front Steuern und Gebühren zu erhöhen.“

"...Steuern und Hebesätze nicht erhöhen..."
Obwohl viele andere Städte und Gemeinden in der Region
Steuern und Hebesätze erhöhen, schlagen wir vor, an dieser
Stellschraube nicht zu drehen. Die Hebesätze für Grundsteuer
und Gewerbesteuer können stabil bleiben. Das sehen wir auch
als ein Signal an unsere Gewerbetreibenden. Ich nehme dies
zum Anlass unseren Gewerbesteuerzahlern öffentlich Dank zu
sagen, denn ohne deren Beitrag stünden wir vor einer unlös-
baren Aufgabe.
Ich möchte nochmals eindringlich an die Land- und Bundes-
tagsabgeordneten appellieren, bei der Gesetzgebung darauf
zu achten, dass die Kommunen nicht weiter belastet werden,
und darauf zu drängen, endlich eine Gemeindesteuerreform
unter Dach und Fach zu bringen, die ihren Namen auch ver-
dient. Ich bin dankbar, dass der Landkreis abermals von einer
Erhöhung der Kreisumlage abgesehen hat und uns damit ein
wenig Luft „zum Atmen“ ließ.

"... Wir müssen und wollen die Herausforderungen
meistern!..."
Das vielfache Jammern hilft nicht, meine Damen und Herren,
wir müssen handeln. Gemeinderat und Verwaltung stehen in
der Verantwortung, das Beste für unsere Stadt zu tun. Und
ich denke, da spreche ich für alle: Wir müssen und wollen die
Herausforderung meistern, auch in schwierigen Zeiten einen
Haushalt aufzustellen, der Geislingen, Binsdorf und Erlaheim
neue Perspektiven gibt.
Der Entwurf für den Haushalt 2011 liegt jetzt vor Ihnen.
Lassen Sie mich kurz auf den Vermögenshaushalt, den inve-
stiven Bereich eingehen:
Der Vermögenshaushalt sieht im laufenden Jahr Investitionen
in Höhe von über 2,1 Mio. € vor, rund 50% mehr als noch
in 2010.
Der Großteil dieser Mittel wird in städtische Baumaßnahmen
investiert. Daraus erhoffen wir uns neben der Aufwertung der
städtischen Infrastruktur in allen drei Stadtteilen zugleich Impul-
se für das örtliche Handwerk. Wir können im kommenden Jahr
keine großen Sprünge machen, aber geplant sind doch eine
Reihe wegweisender Projekte, die unseren Standort stärken
und der Lebensqualität dienen.

"...vierter Haushalt in Folge ohne Neuverschuldung..."
Der Haushaltsplan 2011 ist nunmehr der vierte Haushalt, den
die Stadtkämmerin Frau Kiesel und ich in den Gemeinderat
einbringen; der vierte Haushalt ohne Neuverschuldung. Und
trotz enormer Investitionen in die städtische Infrastruktur in die-
sem und in den vergangenen Jahren konnten wir unsere Kre-
dite und die Fremdfinanzierungen zurückfahren und die Schul-
denlast senken. So auch im Jahr 2011.
Doch es wird zunehmend noch schwieriger, die Anforderungen
zu erfüllen, die an Städte und Gemeinden heute gestellt wer-
den. Mehr denn je gilt: Gerade in schwierigen Zeiten müssen
wir Anreize geben; gerade angesichts sinkender Einwohner-
zahlen gilt es, die Städte im interkommunalen Wettstreit attrak-
tiv zu gestalten, sodass sich Bürgerinnen und Bürger aller Ge-
nerationen wohlfühlen und dass Betriebe und deren Arbeitneh-
mer gute Voraussetzungen vorfinden; sodass eine intakte Infra-
struktur und Themen wie Bildung und öffentliche Sicherheit ge-
währleistet werden können. Diese Reihe ließe sich mit weiteren
harten und weichen Standortfaktoren fortführen.
Und so bedauere ich, dass dieser Haushalt keinen weiteren
Spielraum lässt für das, was uns zur Steigerung der Attraktivität
unserer Stadt noch wichtig ist. Dazu gehören die Entwicklungs-
ziele unserer Stadtentwicklung 2020 genauso, wie die Sanie-
rung von Straßen und Plätzen.

"...Bürger- und Vereinshaus größte Maßnahme in diesem
Jahr..."
Wir sind sicher, dass wir mit den größten Maßnahmen im
Haushalt auch weiterhin zur Attraktivität von Geislingen, Bins-
dorf und Erlaheim beitragen werden:
Als größte Maßnahme ist der erste Bauabschnitt zur Sanierung
des früheren Amtshaus „Harmonie“ in der Bachstraße vorge-
sehen. Hier soll mit erheblicher finanzieller Unterstützung des
Landes bis ins Jahr 2012 das Bürger- und Vereinshaus entste-
hen.
Sowohl mit der Sanierung der Harmonie als auch mit der Sa-
nierung der TSV-Halle soll zugleich dem Anspruch Rechnung
getragen werden, Räumlichkeiten zur Verfügung zu haben, die
auch von größeren Personenkreisen genutzt werden können.
Dabei möchte ich aber ganz bewusst nicht den Ergebnissen
des auch bürgerschaftlich besetzten Arbeitskreises Schloss &
Harmonie zuvorkommen. Doch gerade vor dem Hintergrund
der Schließung des Rössle in Geislingen könnten damit Räum-
lichkeiten zur Verfügung stehen, in denen auch größere Gesell-
schaften Platz finden können.
In Erlaheim soll alsbald mit der Sanierung des Platzes am
Milch- und Backhäusle an der Ortsdurchfahrt begonnen wer-
den; mit finanzieller Unterstützung des Landesprojektes Me-
lap+.
In Binsdorf soll die Außenfassade des Rathauses als eines
der städtebaulich herausragenden Gebäude saniert werden.
Keine Veränderung ist bei der Förderung der Vereine und der
Unterstützung des Ehrenamtes vorgesehen. Auch die finanziel-
le Förderung der Veranstaltungen für Kinder findet genauso
Berücksichtigung wie die Aktivitäten für unsere Senioren.

"... Zurückholung der Straßenunterhaltungsarbeiten in das
Bauhofteam hilft der Schlaglochdichte Herr zu werden..."
Zurück zum Thema Straßen: Noch in den vergangenen Haus-
haltsreden habe ich angekündigt, dass die Schlaglochdichte
in unserer Stadt zunehmen wird, da die Mittel für die umfang-
reiche Sanierung der Schlaglöcher gar nicht mehr zur Verfü-
gung steht. Jahr für Jahr wurden rund 150 000 EUR in die
Beseitigung von Schlaglöchern - also ausdrücklich nicht in die
Sanierung von ganzen Straßenzügen - investiert. Hier haben
wir gemeinsam einen Weg gefunden, von dem wir meinen,
diesem Dauerthema Herr zu werden. Durch das Zurückholen
der Straßenunterhaltungsarbeiten in das Bauhofteam verspre-
chen wir uns nach nunmehr zwei harten Wintern eine erheb-
liche Verbesserung der Situation. Obwohl zunächst erhebliche
Investitionen in Gerätschaften erforderlich sind, die jedoch al-
tershalber ohnehin für den üblichen Bauhofbetrieb notwendig
gewesen wären, gehen wir davon aus, dass im Ergebnis mehr
Schlaglöcher saniert werden können als bisher.
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Die Personalkosten sind für das Haushaltsjahr 2011 mit einem
Betrag von 2 548 000 € veranschlagt. Im Vergleich zum Haus-
haltsjahr ergibt sich eine Erhöhung um rund 234 000 €. Die
Gründe hierfür sind vielfältig.
a.) Das Personal im Bereich des städtischen Bauhofes wird

nach dem Ausscheiden zweier Mitarbeiter lediglich mit ei-
ner Stelle wiederbesetzt. Ein Landschaftsgärtnermeister
wird zum 01. Juni 2011 seine Tätigkeit aufnehmen, ferner
läuft derzeit ein Auswahlverfahren für 2 Straßenbauer/in.
Hierdurch können aus betriebswirtschaftlicher Sicht, in an-
deren Bereichen, insbesondere in der Straßenunterhaltung,
deutliche Einsparungen erzielt werden.

b.) Erstmals wird ein System für eine leistungsorientierte Be-
zahlung eingeführt, welche der TVöD ausdrücklich vorsieht.
Das Leistungsentgelt soll einerseits dazu beitragen, die
öffentlichen Dienstleistungen zu verbessern, andererseits
sollen Motivation, Eigenverantwortung und Führungskom-
petenz gestärkt werden.

c.) Die im Bereich der Kämmerei im September 2010 neu
geschaffene Stelle, wird nun mit 12 Monaten veranschlagt
(rund 40 000 €).

d.) Die Beschäftigung einer „Fachkraft für Bäderbetriebe“ er-
folgt nun direkt bei der Stadt Geislingen und nicht über
eine Zeitarbeitsfirma. Folglich erhöhen sich hier die Per-
sonalkosten um rund 21 000 €, wobei an anderer Stelle
keine Kosten i.H.v. rund 26 000 € entstehen. Somit kann
durch eine Direktanstellung eine Ersparnis i.H.v. rund
5 000 € erzielt werden.

e.) Weitere Gründe liegen in den Tarif- und Besoldungserhö-
hungen sowie in der Erhöhung der Versorgungsumlagen.

Meine Damen und Herren, ich bin überzeugt: Der Ihnen vor-
liegende Haushaltsentwurf bietet Perspektiven, um unserer
Stadt neue Impulse zu geben und die Lebensqualität zu ver-
bessern. Mit diesen Planungen werden wir unserer Verantwor-
tung gerecht.
Deshalb möchte ich der Stadtkämmerin Frau Kiesel ganz herz-
lich für ihre sorgsame Ausarbeitung des Entwurfs danken. Sie
hat viel Zeit und Energie aufgewandt, um einen Haushalt mit
Hand und Fuß aufzustellen und die Beratungen gut vorzube-
reiten. Der Dank gilt auch all denen, die im Hintergrund geplant
und ihren Beitrag zur Aufstellung des Haushaltsplanentwurfes
2011 geleistet haben.
Vor uns liegt jetzt mehr als ein umfangreiches Zahlenwerk.
Denn hinter den Zahlen verbirgt sich die Planung für die Zu-
kunft unserer Stadt, die Zukunft der hier lebenden Menschen.
Was eine Kommune an Angeboten und Leistungen bereithält,
das spüren ihre Bewohnerinnen und Bewohner ganz direkt.
In der Kommune ist Politik immer ganz konkret.
Ich bin mir darüber im Klaren, dass dieser Haushaltsplanent-
wurf manchen Wunsch offen lässt und dass andere Vorschläge
oder Kritik zu erwarten sind. Für Änderungsvorschläge sind
wir offen. Aber ich halte es nur für fair, wenn Sie dabei auch
gleich darlegen, wie Ihre Pläne zu finanzieren sind oder warum
ein Posten in Ihren Augen unverzichtbar beziehungsweise ver-
zichtbar ist.
Die Kämmerin und ich werden wie immer gern bereit sein, in
den Fraktionen für Fragen Rede und Antwort zu stehen.
In gemeinsamen Anstrengungen haben wir bereits viele Her-
ausforderungen gemeistert und die uns verbliebenen Gestal-
tungsspielräume genutzt. Deshalb bin ich zuversichtlich, dass
wir einen Haushaltsplan verabschieden werden, der unserer
Stadt nützt und sie weiterbringt.
Ich danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit.

Endabrechnung der Wasser- und
Abwassergebühren 2010
In diesen Tagen wurden allen Anschlussinhabern die Abrech-
nungen über die Wasser- und Abwassergebühren für den Ver-
brauchszeitraum des Jahres 2010 zugestellt. Diese werden auf
11.03.2011 zur Zahlung fällig, zu diesem Zeitpunkt erhalten
die Abbucher ihre Lastschrift.
Die Gebührenbescheide enthalten sämtliche Verbrauchs- und
Berechnungsdaten des Vorjahres, einschließlich evtl. angefor-
derter Abschläge (Teilbeträge) sowie den daraus resultieren-
den Restbetrag. Der Restbetrag errechnet sich ausschließlich
aus den festgesetzten Abschlägen und nicht aus den tatsäch-
lich bezahlten Teilbeträgen. Das bedeutet, dass bestehende
Zahlungsrückstände beim ausgewiesenen Abrechnungs-
betrag nicht berücksichtigt sind. Dieser Personenkreis hat
jedoch bereits eine Mahnung über die noch offenen Beträge
erhalten.
Weist die Abrechnung ein Guthaben aus, erstatten wir Ih-
nen dieses. Hierzu benötigen wir Ihre Bankverbindung, bit-
te teilen Sie uns diese mit. Bei den Anschlussinhabern mit
Abbuchungsermächtigung liegt uns diese bereits vor, daher ist
eine Mitteilung nicht nötig.
Der neue vierteljährliche Teilbetrag für das Jahr 2010 ist aus
dem Gebührenbescheid ersichtlich, dieser wird erstmals An-
fang April fällig. Die vierteljährlichen Abschläge werden nur 3
mal erhoben, da zum Jahresende jeweils die Wasserzähler
abgelesen werden und auf dieser Grundlage die Endabrech-
nung erfolgt. Ein vierter Abschlag wird daher nicht erhoben.
Um eine Mahnung und die damit verbundenen Nebenkosten
zu vermeiden, beachten Sie bitte die Fälligkeitstermine.
Für Fragen stehen wir Ihnen gern unter 07433/968415 und
-20 zur Verfügung.

Stadtkasse/Steueramt

Pelzrutscher und Spandale übernehmen
den Bauhof
Stadt Geislingen verkauft ehemaliges Bauhofgebäude an
die Narrenzunft Geislingen
Der Bauhof der Stadt Geislingen vollendete vor rund einem
Jahr den Umzug in den Neubau im Geislinger Gewerbegebiet
„Weiherle“. Seither steht das ehemalige Gebäude in der Schaf-
brunnenstraße leer. Die Narrenzunft Geislingen wird nun das
Gebäude übernehmen, so lautet der Beschluss des Gemeinde-
rates.
Bereits im Oktober vergangenen Jahres entschloss sich der
Gemeinderat, das ehemalige Bauhofgebäude in der Schafbrun-
nenstraße an einen der örtlichen Vereine zu veräußern. Diese
wurden aufgerufen, sich um das Gebäude zu bewerben. Wich-
tig war es Bürgermeister Oliver Schmid hierbei, ein schlüssiges
Nutzungskonzept der Bewerber zu erhalten.
Nach einer siebenwöchigen Bewerbungsfrist erhielt nun die
Narrenzunft Geislingen den Zuschlag. Deren Konzept wies ne-
ben einer sinnvollen Nutzung auch Elemente für eine gute Ju-
gendarbeit auf. In der Umbauphase möchte die NZ Geislingen
in die bauliche Substanz und die Sanierung des Gebäudes
investieren.
In den Kaufvertragsverhandlungen einigte man sich auf einen
Erbbaupachtvertrag mit einer Laufzeit von 99 Jahren. Das Ge-
bäude liegt im Landessanierungsgebiet, daher ist eine Förde-
rung aus den Landessanierungsmitteln möglich.
Das ehemalige Bauhofgebäude stammt aus dem Jahr 1958
und war zunächst Lagergebäude für ein Baugeschäft. 1976
wurde es durch die Stadt Geislingen erworben und diente seit-
her als Hauptgebäude des städtischen Bauhofes, der in der
Vergangenheit über mehrere dezentrale Einheiten im Stadtge-
biet verfügte.
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Kommunale Fachtagung „Erneuerbare
Energien im Zollernalbkreis"

Freitag, 25. März 2011, 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr - Stadthalle
Balingen
Der Ausbau und die Nutzung von erneuerbaren Energien und
der möglichst sparsame und effiziente Verbrauch von Energie
sind Themenbereiche, die allen Klimaschutzkonzepten voran-
gestellt sind.
Den Kommunen, angeführt von Landkreis, Städten und Ge-
meinden stellt sich auf lokaler Ebene die wichtige Aufgabe,
die Klimaschutzziele aktiv in Angriff zu nehmen und nach den
örtlichen Gegebenheiten zu realisieren.
Dabei haben die Kommunen in ihren Aufgabenbereichen kom-
munale Liegenschaften, örtliche Planungskonzepte und der
kommunalen Daseinsvorsorge vielschichtige Möglichkeiten, ak-
tiven Klimaschutz und örtliche Wertschöpfung voranzubringen.
In einem Kooperationsprojekt der Energieagentur Zollernalb
und der Vereine Sonnenenergie Zollernalb und SonnenEnergie
Neckar-Alb haben wir zu diesem komplexen Themen- und Auf-
gabenbereich ein interessantes Programm für eine kommunale
Fachtagung in der Stadthalle Balingen zusammengestellt.
Neben einem Vortragsprogramm mit kompetenten Referenten
besteht auch in einer begleitenden Ausstellung von Fachfirmen
ausreichend Gelegenheit, sich zu diesem aktuellen Themenfeld
zu informieren und auszutauschen.
Nehmen Sie sich die Zeit und informieren Sie sich bei kompe-
tenten Fachvorträgen über die Möglichkeiten und Chancen ei-
nes örtlichen Energiekonzeptes. Anmeldeschluss ist der 11.
März 2011.
Weitere Informationen und ein Anmeldeformular zur Fachta-
gung finden Sie im Internet unter www.energieagentur-zoller-
nalb.de

Servicezentren für Altersvorsorge jetzt
flächendeckend in ganz Baden-Württemberg
Seit Anfang März beraten die Experten der Deutschen Renten-
versicherung landesweit in allen Regionalzentren umfassend
rund um alle Fragen der gesetzlichen und privaten zusätzlichen
Altersvorsorge. Die Beratung erfolgt durch speziell geschulte
Mitarbeiter der Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg, individuell, unabhängig und kostenlos.

Das können Besucher der Servicezentren für Altersvorsor-
ge erwarten:
- Gesetzlich Rentenversicherte erhalten einen Überblick über

ihr Rentenkonto.
- Die Berater zeigen, wie Tod, Alter und Invalidität zusätzlich

versichert werden können. Hierzu gehört die private Berufs-
unfähigkeitsversicherung oder eine Risikolebensversiche-
rung.

- Eine Beratung zu allen Formen der Riester-Rente, der be-
trieblichen Altersversorgung und Rürup-Rente.

Wichtig:
Die Deutsche Rentenversicherung hat eine Wegweiserfunktion.
Sie soll in Sachen Altersvorsorge umfassend beraten. Dabei
darf sie keine eigenen Gewinninteressen verfolgen, keine Pro-
visionen einstreichen und ist zur Neutralität verpflichtet. Kon-
krete Produkt- oder Anbieterempfehlungen darf sie nicht
geben.

Ihr Altersvorsorgezentrum in der Region:
In der Region Neckar-Alb befindet sich das Servicezentrum
für Altersvorsorge im Regionalzentrum Reutlingen der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg, Ringelbach-
straße 15, 72762 Reutlingen.

Eröffnung:
Mit einem Tag der Altersvorsorge am 24.03.2011 wird das Be-
ratungszentrum offiziell eröffnet.
In der Zeit von 13:00 bis 18:00 Uhr besteht die Möglichkeit,
sich individuell über die Ansprüche aus der gesetzlichen Ren-
tenversicherung, über die staatlich geförderte Altersvorsorge
und über die Fördermöglichkeiten der betrieblichen Altersvor-
sorge beraten zu lassen.
Von 18:30 bis 20:00 Uhr informieren wir Sie mit einem Vortrag
zum Thema: Finanzielle Zukunftsplanung - aber wie?
Die Beratungen und der Vortrag sind kostenlos.
Telefonische Anmeldung unter 07121/2037-146
E-Mail: altersvorsorge.region-neckar-alb@drv-bw.de

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg
Kostenlose Informationsreihe
Das Regionalzentrum Reutlingen lädt zu folgenden Informa-
tionsveranstaltungen ein
Rente und Steuern - was muss ich wissen?
am Mittwoch den 30.03.2011, Beginn 19:00 Uhr

Rentenkonto geklärt? Jeder Monat zählt!
am Donnerstag den 31.03.2011, Beginn 19:00 Uhr

Frauen und ihre Rente: Was ist wichtig?
am Montag den 04.04.2011, Beginn 19:00 Uhr

Todesfall - versorgt über den Partner?
am Dienstag den 05.04.2011, Beginn 19:00 Uhr

Berufsunfähig - Was wäre wenn?
am Mittwoch den 06.04.2011, Beginn 19:00 Uhr

Gesundheitliche Probleme am Arbeitsplatz?
Die gesetzliche Rentenversicherung kann helfen!
am Donnerstag den 07.04.2011, Beginn 19:00 Uhr

Alle Vorträge sind kostenlos und finden im Regionalzentrum
Reutlingen, Ringelbachstraße 15 in 72762 Reutlingen statt, Be-
ginn 19:00 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden
Um besser planen zu können, bitten wir um vorherige Anmel-
dung, unter Tel. 07121/2037-171

Fundamt
Gefunden wurde
1 Trekking-Marken-Fahrrad
1 Autoschlüssel
1 Ring mit Schlüsseln
1 Narrenkorb
Eigentumsansprüche können zu den üblichen Sprechzeiten auf
dem Bürgerbüro der Stadtverwaltung, Rathaus Geislingen, Zim-
mer 01, geltend gemacht werden.

Bleib wer du bist, im Altenzentrum
St. Martin
"Narri, Narro,....
Holz-Hutzel, Pflomma-Säck,....“ mit den Narrenrufen der Hei-
matstädte und -gemeinden der Bewohnerinnen begrüßte uns
auch in diesem Jahr Christa Bosch, die wie in den vergange-
nen Jahren durchs Programm unseres Fasnetsfestes am
Schmotzigen Donnerstag führte.
So wurden wir über den Unterschied zwischen einer Stadtdame
und einer Bauersfrau bei der Zugreise auf amüsante Weise
im Sketch durch Christa und Helene aufgeklärt.
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Zwischen Fasnetsküchle, Schunkelliedern und lustigen Reimen
traf eine Abordnung der Narrenzunft bei uns ein. Mit gemein-
samen Liedern und einem Glas Sekt stimmten wir uns gemein-
sam auf die kommenden närrischen Tage ein.
Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer für ihren Beitrag
zu diesem schönen Fest und einen kurzweiligen Nachmittag.

Forstrevier Geislingen
Abgabe von Brennholzpoltern
Aus dem Stiftungswald Binsdorf stehen Brennholzpolter zum
Verkauf an.
Die Brennholzpolter sind gekennzeichnet mit den Nummern
821 bis 850 und der Festmetermenge. Sie lagern entlang des
Spitzgräbles, am Schelmengrabenweg, am Pelzmühleweg so-
wie am Zuckerfurtweg.
Der Preis je Festmeter Hartlaubholz beträgt 50.- € inkl. Mehr-
wertsteuer.
Interessenten können sich während der Sprechzeit am Don-
nerstag, den 17. März, von 16-18 Uhr, im Büro in Erlaheim,
Bergstr. 16, Telefon 07428/2370, melden.
Heitz, Revierleiter 

Progymnasium Rosenfeld
Schnuppertag im Progymnasium Rosenfeld
Am Freitag, 18.03.2011, veranstaltet das Progymnasium Ro-
senfeld seinen traditionellen "Schnuppertag". Wir laden dazu
alle interessierten Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen
mit gymnasialer Grundschulempfehlung mit ihren Eltern recht
herzlich ein.
Um 17.00 Uhr ist Begrüßung in der Festhalle. Anschließende
Präsentation der einzelnen Fächer in den Räumen der Schule
bis 19.00 Uhr.
Wir freuen uns auf unsere künftigen Fünftklässler!
Schulleitung und Kollegium des Progymnasiums Rosenfeld

Anmeldung in Klasse 5 des Progymnasiums Rosenfeld
Die Schüleranmeldung für die künftige Klasse 5 des Progym-
nasiums Rosenfeld kann am 22. und 23. März 2011 jeweils
in der Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.00
Uhr erfolgen.
Die Eltern werden gebeten, die Grundschulempfehlungen für
die Anmeldung mitzubringen.
Dr. Volker Seibel, SD, Schulleiter

Das Landwirtschaftsamt informiert:
Informationsveranstaltung Energieberatung für landwirt-
schaftliche Betriebe
Die Landwirtschaftsämter der Landkreise Zollernalb, Reutlingen
und Tübingen laden zu einer Informationsveranstaltung zum
Thema ’Energieberatung im landwirtschaftlichen Betrieb’ ein.
Angeboten wird eine zweitägige Veranstaltungsreihe, die sich
jeweils an rinder- bzw. schweinehaltende Betriebe richtet.
Die Veranstaltungen finden statt im Gasthaus "per Du" im Ge-
werbepark Haid bei Engstingen.
Die Tagung für schweinehaltende Betriebe findet am Dienstag,
den 15. März 2011, statt, für Rinder- und Milchviehbetriebe
am Mittwoch, den 16. März. Beginn ist jeweils um 13:00 Uhr.
Zur Deckung der Unkosten wird eine Tagungsgebühr in Höhe
von 5 € je Teilnehmer erhoben.

Einladung zur Sitzung des Ortschaftsrats
Am Montag, 14.03.2011, findet um 19:30 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses Binsdorf eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrats Binsdorf statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
Öffentlich
1. Bürger fragen
2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
3. Baugesuche
4. Stellungnahme zu Fragen der letzten Sitzung
5. Haushaltsplan 2011
6. Landtagswahl am 27. März
7. Information und Sonstiges

Im Anschluss findet noch eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Dr. Hans-Jürgen Weger
Ortsvorsteher

Markt in Binsdorf am 15.03.2011
Am Dienstag ist vormittags in Binsdorf wieder ein Krämermarkt.
Einige interessante Marktbeschicker haben sich angemeldet.
Nutzen Sie die Gelegenheit um zu schauen, zu kaufen und
Informationen auszutauschen.

Rentner- und Seniorennachmittag im
Pfarrhaus
Herzliche Einladung zum Rentner- und Seniorennachmittag am
Donnerstag, 17. März 2011 um 14.00 Uhr im Pfarrhaus Er-
laheim. Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich willkom-
men. Dieses Mal wird uns Gemeindereferentin Gudrun Herr-
mann das neue Hungertuch vorstellen und erklären. Für das
leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. Alle Seniorinnen
und Senioren, auch alle, die sich bisher noch nicht dazu ge-
zählt haben, sind herzlich willkommen. Wir freuen uns auf einen
unterhaltsamen Nachmittag.
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"Wetterprognose nach dem
Hundertjährigen Kalender"
März
9.-15.: hart gefroren
16.-17.: leichter Schneefall
18.-23.: nochmals hart gefroren
24.-26.: trüb mit Regen, mal warm und mal gefroren, raue

Spruch der Woche:
Keiner ist so verrückt, dass er nicht einen noch Verrückte-
ren fände, der ihn versteht.
Heinrich Heine (1797-1856),
deutscher Dichter und Journalist

Kinderwitz / KiWi:
Im Wartezimmer sitzt eine Dame mit einem Papagei auf
dem Schoß.
Arzthelferin: "Sie sind hier nicht beim Tierarzt, sondern beim
Psychiater!"
Dame: "Weiß ich, weiß ich! Ich komme ja auch wegen mei-
nes Mannes!
Er bildet sich ein, ein Papagei zu sein."
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Jeweils von 8 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages:
Samstag, 12. / Sonntag, 13.3.2011
Einheitliche Rufnummer: 01 80/192 92 49
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und Feierta-
gen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, 12.3.2011
Dr. med. Rosa Benz, Tübinger Straße 8,
Balingen, Tel. 0 74 33/2 03 33

Sonntag, 13.3.2011
Dr. med. Eva-Maria Hemforth, Pfarrgasse 6,
Burladingen, Tel. 0 74 75/44 34

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die
Apotheke mit aktuellem Notdienst

Samstag, 12.3.2011
Hirschberg-Apotheke, Lisztstraße 97, Balingen,
Tel. 0 74 33/53 44

Sonntag, 13.3.2011
Stadt-Apotheke, Balinger Straße 15, Rosenfeld,
Tel. 0 74 28/12 45

Montag, 14.3.2011
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstraße 21, Balingen,
Tel. 0 74 33/2 14 18

Dienstag, 15.3.2011
Ginkgo-Apotheke, Erzinger Weg 20, Balingen-Endingen,
Tel. 0 74 33/38 20 99

Mittwoch, 16.3.2011
Sonnen-Apotheke, Vorstadtstraße 31, Geislingen,
Tel. 0 74 33/80 57

Donnerstag, 17.3.2011
Eyach-Apotheke, Karlstraße 21, Balingen,
Tel. 0 74 33/27 61 17

Freitag, 18.3.2011
AVIE Stadt-Apotheke, Friedrichstraße 27, Balingen,
Tel. 0 74 33/70 71

Rettungsdienst
Erste Hilfe
Feuerwehr 112
Polizei 110
Gift-Notruf Freiburg 0761/19240
im Internet: www.giftberatung.de

Polizeiposten Rosenfeld 07428/945130
nach Dienstschluss Balingen 07433/2640

Telefonseelsorge 0800/1110111
0800/1110222

Betreuungsverein SKM Zollern 07471/93 32 40

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Geislingen
Telefon: 07433/96840
Montag-Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Montag-Dienstag 14:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
sowie nach persönlicher Absprache.
Eine Terminvereinbarung wird empfohlen

Die nächsten Mülltermine 
Geislingen Erlaheim / Binsdorf

Rest-/Biomüll 15.03.2011 15.03.2011
Blaue Tonne 14.03.2011 14.03.2011
Gelber Sack 11.03.2011 12.03.2011

Telefax 0 7121/9793 -993
Fink GmbH, Druck und Verlag, Pfullingen



Seelsorgeeinheit
"Am Kleinen Heuberg"

Pfarrer Junginger: (Tel. 07433/21236)
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung

Pfarrbüro Geislingen: (Tel. 07433/21236)
Montag bis Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
Donnerstagnachmittag von 14 bis 18 Uhr

Pfarrbüro Binsdorf: (Tel. 07428/1337)
Montag und Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr, Freitag 08.30
bis 11.00 Uhr.

Pfarrbüro Erlaheim: (Tel. 07428/91 88 10)
Donnerstagvormittag von 9 bis 11 Uhr.

Homepage
www.kirche-geislingen.de
Lesungen am 1. Fastensonntag:
Gen, 27-9; 3,1-7 Röm 5,12-19 Mt 4,1-11

Herzliche Einladung zum Vortrag in Erlaheim
Für Dienstag, 15. März 2011, um 19 Uhr, lädt die Kirchenge-
meinde St. Silvester Erlaheim zu einem Vortrag mit Gespräch
in den Gemeindesaal, Schulstr. 5 nach Erlaheim ein. Das The-
ma lautet „Der Alltag pflegender Angehöriger von Demenzkran-
ken".
Die Referentin ist Frau Dr. Tanja Catulli Diplom-Sozialpädago-
gin und Fachsozialarbeiterin für klinische Sozialarbeit. Sie wird
über die Anforderungen an die Pflege, die Hilfemöglichkeiten
und deren Finanzierung sprechen. Der Eintritt ist frei, wer eine
kleine Spende für einen sozialen Zweck geben möchte, kann
dies gerne tun.

Das MISEREOR-Hungertuch zum Jüngsten Gericht
- Was ihr dem Geringsten tut -
Mit dem für 2011 und 2012 gefertigten Hungertuch von Sokey
Edorh aus Togo greift MISEREOR eines der zentralen Themen
christlicher Lebenspraxis auf. Wie sollen wir uns heute in un-
serer globalisierten Welt verhalten? Wir haben gelernt, wie ver-
woben die Dinge miteinander sind. Was sich irgendwo auf der
Welt tut, hat weiterreichende Folgen. Unter Umständen für das
Gesamte. Was sagt uns da die Botschaft Jesu: „Was ihr für
die geringsten meiner Schwestern und Brüder getan habt, das
habt ihr mir getan“ und: „Was ihr für sie nicht getan habt, das
habt ihr mir nicht getan"?
Der Künstler aus Togo verlagert die Gerichtsszene in eines
der Ballungszentren, in ein Elendsviertel Afrikas.
Er stellt das pulsierende, kaum überschaubare Leben eines
Slums dar. Von oben hinein tritt die Szene vom jüngsten Ge-
richt. Das Symbol des Heiligen Geistes - die Taube - schwebt
über einem afrikanischen Königsthron. Im Unterschied zu den
Darstellungen des Jüngsten Gerichts in unseren Kirchen in Eu-
ropa ist der Thron noch leer. Der Weltenrichter hat noch nicht
Platz genommen. Noch ist Zeit des Heiligen Geistes: Zeit, un-
ser persönliches, familiäres und kommunales Leben, das ge-
sellschaftliche und weltweite Leben auszurichten am Beispiel
und der Verkündigung Jesu.
Und dann setzt er die bekannten Sätze: "Ich war hungrig
und ihr habt mir zu essen gegeben, ich war durstig und
ihr habt mir zu trinken gegeben..."
auf unterschiedliche Weise ins Bild: Da ist zunächst die direkte
Hilfe. Menschen bekommen Essen und sauberes Trinkwasser.
Es geht ihm aber auch um den strukturellen Aspekt der Be-
trachtung.

Wenn man in unserer globalisierten Welt den Hunger bekämp-
fen will, können wir den Jesus nicht einfach so verstehen, ei-
nem Bettler ein Stück Brot zu geben. Damit lösen wir das Pro-
blem ungerechter Strukturen nicht, die dazu führen, dass zur-
zeit mehr als eine Milliarde Menschen hungern. Ungeachtet
der im Jahr 2000 von der UN vereinbarten Millenniums-Ent-
wicklungsziele, nach denen bis 2015 die Anzahl der Hungern-
den halbiert sein soll, steigt deren Anzahl. Wer Jesu Gerichts-
rede heute hört, muss sich dieser zentralen strukturellen Her-
ausforderung stellen und die Ursachen des Hungers angehen.
Oder es gilt zu erkennen, wie sich der Klimawandel auf das
Trinkwasserproblem auswirken wird. Hier entsteht eines der
zentralen Probleme des 21. Jahrhunderts weltweit, das zu Kon-
flikten und Kriegen führt. Durstige langfristig mit Wasser zu
versorgen, heißt also, rechtzeitig präventive Maßnahmen ge-
gen den Klimawandel zu treffen.
Auch das Thema Bildung- Hauptgrund für ein verarmtes
oder würdiges Leben - ist im Bild mit aufgenommen.
Finanzkrise und Weltgemeinwohl
Einen weiteren Aspekt greift das Hungertuch auf, der unser
Zusammenleben erschüttert und die Armut verschärft: Die Welt
der Hochhäuser dringt selbst in die Slums hinein. Spekulations-
blasen, anstands- und rücksichtslose Finanzspekulanten ge-
fährden die Weltwirtschaft mit Verschuldungen und Armut bis
in die kommenden Generationen hinein.
Und die Kirche?
Wie lebt die Kirche in den Elendsvierteln und Ballungsräumen?
Wie verkündet sie die Botschaft vom „Jüngsten Gericht"? An
der Glaubwürdigkeit und der konkreten Umsetzung der Option
für die Armen wird man in Zukunft die Kirche messen.
Die Botschaft der Gerichtsrede heißt: Jesus identifiziert sich
mit den Armen. Dort, wo die Armen in ihrer Kindschaft Gottes
nicht anerkannt werden und damit Christus selbst verkannt
wird, wird Gott zurückgewiesen. Das Antworten auf Gottes Lie-
be zu uns Menschen und die Erwiderung seiner Liebe zu uns
zeigen sich im Verhalten zu den Armen. Hier ist der Scheide-
punkt des endgültigen Heils, der Gemeinschaft in Gott.
Noch ist Zeit zum Handeln...

Kath. Kirchengemeinde
St. Ulrich Geislingen
1. Fastensonntag
Sonntag, 13.03.2011
10.00 Uhr Eucharistiefeier
Mit besonderem Gedenken an: Edmund Boss, Viktoria LInk,
Luzia Niedergesäß, Eugen Gulde, Wilhelm Amann m.A., Julius
Schreiber m.A., Schwester Alba Schreiber, Anna Ott, Heinz
und Valentin Häusler.
-Anschließend Kirchen-Café im Gemeindehaus
11.00 Uhr Taufe von
Carla Wolf, Jahnstraße 8 und
Celina Craaß, Wangenstraße 17

Dienstag, 15.03.2011
07.35 Uhr Schülergottesdienst für die Klassen 3 und 4
19.00 Uhr Heilige Messe
2. Opfer für Maria Winterholer und Martha Decker
Mit besonderem Gedenken an: Elisabeth Schäfer, Marta Müller,
Eduard Schneider, Marga Zibrowius, Karl Eith, Valentin Häusler
vom Jahrgang 38

Voranzeige:
2. Fastensonntag
Sonntag, 20.03.2011
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Familiengottesdienst mit Kommunionkindern, musikalisch be-
gleitet von Laudato-Si

Dienstag, 22.03.2011
19.00 Uhr Heilige Messe

Donnerstag, 24.03.2011
10.30 Uhr Evang. Gottesdienst im Altenzentrum St. Martin
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Hinweise für St. Ulrich:
Kirchen-Café am 1. Fastensonntag
Wir würden uns freuen, wenn auch Sie nach
dem Sonntagsgottesdienst ein wenig Zeit hät-
ten für Begegnung in unserem Kirchen-Café!
Herzliche Einladung im Namen des KGR-
Ausschusses Öffentlichkeitsarbeit

Projektchor - Liturgische Nacht am Gründonnerstag
Die erste Probe des Projektchors ist am Montag, 14. März
2011, um 20.00 Uhr im Geislinger Gemeindehaus St. Ulrich.
Laudato-Si
Die nächste Probe findet am Samstag, 12.03.11, um 17 Uhr
im kath. Gemeindehaus statt. Dazu herzliche Einladung!

Jugendchor "The Spirit"
Chorprobe ist immer donnerstags ab 18 Uhr im kath. Gemein-
dehaus.
Wer Freude am Singen hat, ist immer herzlich willkommen!
Chorleiter Heinrich Kirmeier

Krankenkommunion
Die nächste Krankenkommunion ist am Dienstag und Mittwoch
wie folgt:
Dienstag, 15.03.2011 ab 14.30 Uhr: Biergartenstr., Langer Mor-
gen., Schäferstr., Falkenstr., Auenstr., Schluckstr.
Mittwoch, 16.03.2011 ab 14.30 Uhr: Lönsstr., Brühlstr., War-
testr., Giebel, Oberer Ellenberg 

Erstkommunion
Die Gruppenleiterinnen treffen sich zur Vorbereitung der Stunden
6 und 7 um 20.15 Uhr im Pfarrhaus am Dienstag, 15. März.

Firmung
- Projekt meditativer Tanz in Binsdorf am Freitag, 18.3.11,

von 18 bis 19.30 Uhr
- Projekt: workshop in Binsdorf, Markusheim am Samstag,

19.3.11, von 10 bis 16 Uhr
Die jeweiligen Firmlinge wurden schriftlich eingeladen.

Kirchengemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats ist
am Dienstag, 15. März 2011, um 20 Uhr im kath. Gemeinde-
haus St. Ulrich.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Beratung und Verabschiedung des Haushaltsplans 2011
2. Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 01. Februar 2011
3. Herr Wolfgang Amann beendet seinen Dienst als Kirchen-

chorleiter zum 31. Juli 2011: Nachfolgeregelung
4. Verschiedenes: Anfragen und Bekanntgaben

Frauenfrühstück
Das nächste Frauenfrühstück ist am Mittwoch, 16. März, ab
9 Uhr. Wir beginnen mit einem Frühstück und schauen dann
gemeinsam das diesjährige Hungertuch an.
Herzliche Einladung hierzu!

Ministranten am Sonntag, 13.03.2011, um 10.00 Uhr:
Gruppe 1:
Benedikt Blumenschein, Kilian Blumenschein, Konrad Maucher,
Leo Maucher,Tobias Müller, Florian Müller, Aaron Gulde

Ministranten am Dienstag, 15.03.2011, 19 Uhr:
Es ministrieren Lisa Gulde, Jasmin Broszeit

Kath. Kirchengemeinde
St. Silvester Erlaheim
1. Fastensonntag
Samstag, 12.03.2011
17.55 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Vorabendmesse

Montag, 14.03.2011
20.00 Uhr Erstes Treffen des Projektchors für Gründonnerstag
im Gemeindehaus in Geislingen

Dienstag, 15.03.2011
19.00 Uhr Vortrag "Der Alltag pflegender Angehöriger von
Demenzkranken - Anforderungen, Hilfemöglichkeiten, Fi-
nanzierung" im Gemeindesaal Erlaheim

Mittwoch, 16.03.2011
18.25 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe

Donnerstag, 17.03.2011
14.00 Uhr Rentner- und Seniorennachmittag im Pfarrhaus
Erlaheim

Vorschau
2. Fastensonntag
Sonntag, 20.03.2011
08.45 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 22.03,2011
20.00 Uhr Offenes Taizé-Abendgebet im Pfarrhaus

Mittwoch, 23.03.2011
19.00 Uhr Heilige Messe 

Erstkommunion 2011
Die Gruppenstunde ist montags um 13.30 Uhr im Pfarrhaus.

Die Erstkommunionvorbereitung der Gruppenbegleiterinnen ist
am Donnerstag, 24. März 2011, um 20.00 Uhr im Pfarrhaus
Erlaheim. Bitte merken Sie sich den Termin vor!

Vortrag "Der Alltag pflegender Angehöriger von Demenz-
kranken"
Herzliche Einladung! (Näheres unter Seelsorgeeinheit)

Projektchor zu Gründonnerstag
Herzliche Einladung zum ersten Treffen! (Näheres unter Seel-
sorgeeinheit)

Rentner- und Seniorennachmittag
Herzliche Einladung zum Rentner- und Seniorennachmittag am
Donnerstag, 17. März 2011, um 14.00 Uhr im Pfarrhaus Er-
laheim. Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich willkom-
men. Dieses Mal wird uns Gemeindereferentin Gudrun Herr-
mann das neue Hungertuch vorstellen und erklären. Für das
leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. Alle Seniorinnen
und Senioren, auch alle, die sich bisher noch nicht dazu ge-
zählt haben, sind herzlich willkommen. Wir freuen uns auf einen
unterhaltsamen Nachmittag.

Firmung
Nächste Projekte:
Meditativer Tanz: 18. März 2011 im Markusheim in Binsdorf
Projektsamstag: 19. März 2011 in Binsdorf

Kath. Kirchengemeinde
St. Markus Binsdorf
1. Fastensonntag 
Sonntag, 13.03.2011
08.45 Uhr Eucharistiefeier

Montag, 14.03.2011
19.00 Uhr Heilige Messe 
Mit besonderem Gedenken an: Leonie und Helmut Schweizer

Rosenkranz täglich um 17.00/18.25 Uhr

Voranzeige:
2. Fastensonntag
Sonntag, 20.03.2011
10.00 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr Loreto-Kapelle: Taufe

Montag, 21.03.2011
19.00 Uhr Heilige Messe 
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Hinweise für St. Markus
Pfarramt Binsdorf:
Tel. 07428/1337, Fax 07428/8092,
E-Mail: St.Markus-Binsdorf@t-online.de
Montag und Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr, Freitag 08.20 bis
11.00 Uhr.

Projektchor - Liturgische Nacht am Gründonnerstag
Die erste Probe des Projektchors ist am Montag, 14. März
2011, um 20.00 Uhr im Geislinger Gemeindehaus St. Ulrich.

Weltgebetstag 2011
Am Donnerstag, 17.03.2011, ist um 19.30 Uhr
die nächste Vorbereitungsprobe zum Weltge-
betstag 2011 um 19.30 Uhr im Jugendraum
(Pfarrhaus Binsdorf).

Firmprojekte!
Firmprojekt in dieser Woche:
- Meditatives Tanzen: Freitag, 18.03.2011, in Binsdorf / Pfarr-

haus.
- Projekttag: Samstag, 19.03.2011, in Binsdorf / Pfarrhaus.
Die Firmbewerber wurden schriftlich benachrichtigt.

Voranzeige - Orgelkonzert
Am Sonntag, 20. März 2011, findet in der Kirche St. Maria
in Rosenfeld um 18.00 Uhr ein Orgelkonzert statt - dazu laden
wir schon heute die gesamte Seelsorgeeinheit herzlich ein.

St.-Maria-Kirche
Rosenfeld
Freitag, 11.03.2011
10.30 Uhr Pflegewohnhaus: heilige Messe

Sonntag, 13.03.2011
08.45 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 15.03.2011
18.00 Uhr Heilige Messe

Voranzeige:
Samstag, 19.03.2011
18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 20.03.2011
18.00 Uhr Kirchenkonzert

Dienstag, 22.03.2011
KEINE heilige Messe

Evangelische
Kirchengemeinde
Ostdorf-Geislingen
Pfarrer Johannes Hruby,
Tel. 07433/21272
Sekretärin: Geöffnet am
Di. 15-17 Uhr und Do. 9.30-11.30 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Ostdorf-Geislingen@elk-wue.de
Internet: www.Kirchengemeinde-Ostdorf-Geislingen.de

Freitag, 11.03.2011
18.45 Uhr Jungbläser-Schulung im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf

Sonntag, 13.03.2011 
08.45 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Heinrich Lang
08.45 Uhr Kinderkirche 
19.00 Uhr Medarduskonzert mit dem Kirchen- und Posau-
nenchor in der Ostdorfer Kirche.

Montag, 14.03.2011
18.00 Uhr BibleAndPray - Jugend-Bibelkreis Ostdorf, Stein-
etsstr. 24
20.00 Uhr Kirchenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf

Dienstag, 15.03.2011
06.00 Uhr Gebetstreff im Gemeindezentrum
19.00 Uhr Gebetstreff im Gemeindehaus Ostdorf
19.30 Uhr Vorbereitung im Gemeindehaus Ostdorf für das Kin-
derprogramm beim Christustag am 23. Juni in der Stadthalle
Balingen. Wer sich gerne beim Kinderprogramm einbringen
möchte, ist herzlich dazu eingeladen

Mittwoch, 16.03.2011
14.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht im Gemeindezentrum
19.00 Uhr JesusAndMe - Api-Jugendkreis im Gemeindehaus
Ostdorf
20.00 Uhr Einführung in die Bibel im Gemeindezentrum

Freitag, 18.03.2011
18.45 Uhr Jungbläser-Schulung im Gemeindehaus Ostdorf 
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf

Sonntag, 20.03.2011 
08.45 Uhr Gottesdienst (Opfer für eigene Aufgaben) 
08.45 Uhr Kinderkirche 
Anmeldung der neuen Konfirmanden
Sie findet am Sonntag, 20. März, im Anschluss an den Gottes-
dienst in der Ostdorfer Kirche statt. (Gottesdienstbeginn um
10 Uhr). Es können die Jugendlichen angemeldet werden, die
derzeit die 7. Klasse besuchen.

Medarduskonzert am Sonntag, 13. März, 19 Uhr
Der Kirchen- und Posaunenchor Ostdorf laden zu einer geist-
lichen Abendmusik ein in die Ostdorfer Kirche. Es erwarten
Sie verschiedene Musikstücke, u. a. auch das „Halleluja“ von
G. F Händel. An der Orgel begleitet Bezirkskantor Wolfgang
Ehni. Die Leitung haben Hans-Martin Schühle und Hermann
Christian Schick.

Faszination Bibel - Das Buch der Bücher kennen lernen
Wollten Sie schon immer mehr über die Bibel wissen?
Haben Sie Versuche unternommen, die Bibel zu lesen und es
dann wieder aufgegeben?
An drei Abenden haben Sie die Möglichkeit, der Bibel und ihren
Themen auf die Spur zu kommen.
Wagen Sie das Abenteuer, den Weltbestseller für sich zu ent-
decken.
Mittwoch, den 16.3.2011,
Mittwoch, den 23.3.2011,
Mittwoch, den 30.3.2011
jeweils von 20.00 bis 21.00 Uhr im Evangelischen Gemeinde-
zentrum, Kurt-Schumacher-Str.5 in Geislingen. Die Teilnahme
ist kostenlos. Falls vorhanden, bringen Sie eine Bibel mit. Kurs-
leitung: Rolf und Delia Laux

Evang. Kirchengemeinde
Isingen-Binsdorf-Erlaheim
Freitag, 11. März 
17.00 Uhr Junioren-Jungbläsergruppe im
Gemeindehaus Isingen 
19.30 Uhr Jungbläser im Gemeindehaus
Isingen 
20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus
Isingen 

Sonntag, 13. März 
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche Isingen (Pfr. Dr.
Kiefner) 
Opfer: Eigene Gemeinde 
10.00 Uhr !!! Kinderkirche im Gemeindehaus Isingen. Wir fei-
ern den Weltgebetstag. Wir beschäftigen uns mit dem Land,
aus dem die Liturgie für den Weltgebetstag 2011 kam: Chile
und mit der Frage: Wie viele Brote habt ihr? 
Hierzu sind alle KiKi-Kinder recht herzlich eingeladen. Wir freu-
en uns auf euch! 

Voranzeige: Am 20.03.2011 um 10.00 Uhr werden wir noch-
mals in einem weiteren Kindergottesdienst den Weltgebetstag
feiern.
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Hier dürfen alle Kinder ihre Eltern und Geschwister mitbringen
zu einem „Ausflug“ nach Chile. Unser großes Gemeindeschiff
startet wieder im Saal des Gemeindehauses. Wir werden Land
und Leute kennenlernen, Souvenirs sammeln, tolle Lieder sin-
gen, einen Bibeltext hören und miteinander Brot teilen.
Wir freuen uns, wenn viele Kinder und Eltern zu unserem be-
sonderen Gottesdienst kommen und auf unserer fiktiven Fahrt
an der Westküste Chiles entlang mit dabei sind.
Bitte merkt euch die Termine vor und beachtet die geänderten
Gottesdienstzeiten!! 

Montag, 14. März 
18.25 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus Isingen. Thema:
"Schwarz - Weiß"

Dienstag, 15. März 
14.00 Uhr Altenkreis im Gemeindehaus Isingen (Pfr. Dr. Kief-
ner)
20.00 Uhr Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung im Gemein-
dehaus Isingen.

Mittwoch, 16. März 
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus Isingen.
(Pfr. Dr. Kiefner)

Vertretung im Pfarramt
Das Pfarramtssekretariat ist i.d.R. mittwochs von 09.00 bis
12.00 Uhr geöffnet (Tel. 1298). In dieser Zeit ist der geschäfts-
führende Vertreter Herr Pfr. Dr. Kiefner dort erreichbar (sonst
unter Mobilfunk 0173/9503783).
Bei Unerreichbarkeit wenden Sie sich bitte an Herrn Jürgen
Beckmann. Erreichbar unter 07428/918277 und 278 bzw.
0172/7476330.

Ökumenischer Kreis Binsdorfer Frauen
Donnerstag, 10. März 2011
19.00 Uhr im Markusheim
Wir wollen an diesem Abend Dias anschauen vom Leben und
Wirken der Mutter Theresa. Herzliche Einladung.

Freiwillige Feuerwehr Abteilung Geislingen
Einsatzabteilung
Am Freitag, 11.03.2011 findet um 19.00 Uhr unsere nächste
Übung im Gerätehaus statt.
Thema: Brandbekämpfung
S. Brobeil, Abt.-Kdt.

Freiwillige Feuerwehr Abteilung Binsdorf
Am Samstag, 12. März findet unser nächster Übungsdienst
zusammen mit der Altersabteilung statt. Treffpunkt 19.00 Uhr
am Gerätehaus.
Schneider, Abt.-Kdt.

Freiwillige Feuerwehr Abteilung Erlaheim
Einsatzabteilung
Am Freitag, 11. März 2011 findet im Gerätehaus die nächste
Feuerwehrübung statt.
Beginn: 19.30 Uhr

Atemschutzgeräteträger
Die auf Mittwoch, 15. März 2011 eingeteilten PA-Träger treffen
sich um 18.30 Uhr am Gerätehaus zur Abfahrt nach Tailfingen.
Anzug: Einsatzkleidung
Walter, Abt.-Kdt.

Gesangverein Eintracht e.V.
Geislingen
www.gesangverein-geislingen.de
Danke
Herzlichen Dank allen unseren Gästen für den
zahlreichen Besuch am Fasnetssamstag in unse-
ren Räumen.
Ein besonderer Dank gilt selbstverständlich allen Helfern, die
so tatkräftig mitgearbeitet haben.

Probe
Heute, Donnerstag, 10.03. ist um 20:00 Uhr wieder Probe in
der Ringstr.

Gauhauptversammlung
Am kommenden Samstag, 12.03. findet in der Schlossparkhalle
die diesjährige Gauhauptversammlung statt. Wir beginnen um
08.30 Uhr mit dem Aufbau. Zum Einsingen treffen wir uns dann
um 12:00 Uhr. Die Bewirtung am Nachmittag erfolgt entspre-
chend dem Arbeitsplan.
Eine herzliche Einladung zu dieser Veranstaltung geht hiermit
auch an unsere passiven und Ehrenmitglieder.

Vorschau
17.03. Probe
25.03. Werbeveranstaltung
Der Schriftführer

Liedergarten
Hallo Liedergartenkinder!
Wir treffen uns nach den Ferien am Mon-
tag, den 14.03.2011 um 17.00 Uhr in der
Ringstraße.

Hallo Teens!
Wir treffen uns am Samstag, den
12.03.2011 um 13.30 Uhr in der Schlossparkhalle ! Bitte kommt
im Liedergarten T-Shirt!
Wer bei dem Auftritt nicht dabei sein kann, soll sich kurz ab-
melden bei Helga Walter, Tel. 274974.
Euer Liedergarten Team

Förderverein Altenhilfe
Geislingen e.V.
Voranzeige Mitgliederversammlung 2011
Unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet
am Mittwoch, 06. April 2011 um 19.00 Uhr in
der Begegnungsstätte des Altenzentrums St. Martin statt. Bitte
diesen Termin vormerken, Näheres folgt noch!
Ingrid Schmid, Vorsitzende

Hobbyradler
Wir treffen uns am Donnerstag,
24.03.2011 um 20.00 Uhr im Hilare. Zu
besprechen sind: Trainingszeiten, Jahres-
sonderausfahrt.
Wenn möglich gibt es dieses Jahr zwei
Gruppen:
Gruppe 1: 70-90 km mit 25-28 km/h
Gruppe 2: 40-60 km mit 19-23 km/h
Jeweils mit dem Rennrad
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Kath. Kirchenchor
St. Ulrich Geislingen
Ab diesen Freitag, 11.03.2011 finden wie-
der regelmäßig unsere Proben statt, wie
gewohnt um 20.30 Uhr im Chorsaal. Im
Hinblick auf Ostern und den bevorstehen-
den Dekanatskirchenmusiktag bei uns in Geislingen ist unbe-
dingt vollzähliger Probenbesuch notwendig!
Die Chorleitung

Kolpingsfamilie Geislingen
www.kf-geislingen.de

Mitgliederversammlung
Am Samstag, den 19. März um 19.30 Uhr hal-
ten wir die diesjährige Mitgliederversammlung ab.
Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Rechenschaftsberichte
4. Aussprache und Entlastung
5. Unser Präses hat das Wort
6. Neuaufnahme
7. Verschiedenes, Termine, Anträge 

Besinnungstag / Amtswechsel Bezirkspräses
Am Sonntag, 20. März findet in Heiligenzimmern der diesjäh-
rige Besinnungstag unseres Bezirksverbandes Zollernalb statt.
Der neugewählte Bezirkspräses, Pater Hans Schrenk, referiert
zum Thema: „Wie hat Jesus seine Kirche gewollt?“. Gleichzei-
tig wird der langjährige Bezirkspräses Pfr. Duttlinger aus dem
Amt verabschiedet. Beginn ist um 8.30 Uhr mit der Eucharistie-
feier, Ende mit dem Mittagessen. Bitte vormerken!

Stammtisch mit Landrat Günther-Martin Pauli MdL
Angesichts der bevorstehenden Landtagswahl wird uns unser
Kolpingbruder und Landtagsabgeordneter Günther-Martin Pauli
Rede und Antwort stehen zu der Frage: „Warum sollen wir
CDU wählen?“
Herzliche Einladung an alle Mitglieder und Interessierte zu die-
sem politischen Stammtisch am Mi., den 23. März um 20.15
Uhr im KF- Raum.
Volker Amann, Vorsitzender

Gruppe JE1
Am kommenden Mittwoch treffen wir uns um 20.15 Uhr im Kol-
pingraum. Unser Thema: Die Geschichte um „Kaiser Franz“.
Die GL

Musikverein Geislingen e.V.
www.mv-geislingen.de
Jugendgruppe
Nächste Probe am 15.3.2011 um 18:00 Uhr

Jugendkapelle
Nächste Probe am 15.3.2011 um 19:00 Uhr

Aktive
Nächste Probe am 11.3.2011 um 20:00 Uhr

Senioren
Nächste Probe am 11.3.2011 um 19:30 Uhr
Der Schriftführer

Radsportverein Geislingen
Am 26.03.2011 Hauptversammlung im Ver-
einsraum im Schloss mit Neuwahlen. Be-
ginn 19.30 Uhr.

Fahrradbörse am 02.04.2011 in Geislingen,
Schulturnhalle Schlossparkschule. Die Gelegenheit, Ihr nicht
mehr passendes oder benutztes Kinderrad, Mountainbike,
Trekking- oder Rennrad an den Mann/die Frau zu bringen.

Am Samstag, 02.04.2011 veranstaltet der RSV Geislingen wie-
der eine Fahrradbörse in Geislingen in der Schulturnhalle der
Schlossparkschule. Angeboten werden Fahrräder jeglicher
Art sowie Radzubehör und Radbekleidung.
Wichtig: Die angebotenen Räder sollten in einem straßenver-
kehrstauglichen Zustand sein. Die Annahme erfolgt ab 08.00
Uhr. Der Verkauf beginnt um 09.00 Uhr und endet um 14.00
Uhr. Die Verwaltungsgebühr pro Artikel beträgt 2 € sowie eine
10% Verkaufsprovision wird erhoben. Die Auszahlung der Ver-
kaufserlöse bzw. Abholung der nicht verkauften Artikel findet
bis 15.00 Uhr statt.
Bei Fragen Tel. 07433/10354 oder rsvgeislingen@t-online.de.

Skikameradschaft
Geislingen
Am Samstag, 12. März 2011, findet
unsere letzte Tagesskiausfahrt in
dieser Wintersportsaison statt,
Ziel ist das Skigebiet Davos.
Die Preise:
Erwachsene (Mitglied) 55 €
Erwachsene (Nichtmitglied) 60 €
Jugendliche Mitglieder (16 und 17 Jahre) 25 €
Jugendliche Nichtmitglieder 40 €
Kind Mitglied (bis 15 Jahre) 15 €
Kind Nichtmitglied 30 €
In diesen Preisen inbegriffen ist die Busfahrt, der Tagesskipass
und eine Mahlzeit am Bus vor der Heimreise.
Abfahrt ist morgens um 5.30 Uhr am Geislinger Schloss.
Wer sich noch einmal die Piste hinunterstürzen und einen schö-
nen Ski- oder Snowboardtag erleben möchte, bevor der Winter
vorbei ist, sollte sich also schnell bei Daniela Klein (Tel.
27 79 04) oder Heiner Kirmeier (Tel. 9 55 95 76) anmelden! 
(Bei der Anmeldung ist der komplette Betrag zu überweisen,
die Kontonummer wird dann bekannt gegeben.)
www.skikameradschaft.de

Schach AG
Rosenfeld
Samstags von 13.00 Uhr bis 14.30 Uhr in der Iselinschule

Geislingen
Samstags von 15 Uhr bis 16.30 Uhr im Vereinsraum (Geislinger
Schloss)

Jugendtraining
Das Jugendtraining findet am Samstag von 15.00 Uhr bis 16.30
Uhr, montags von 19 Uhr bis 20.30 Uhr im Vereinsraum statt.
Das Erwachsenentraining ist parallel zum Jugendtraining! Bitte
beachten.

Der Spieleabend findet am Montag, den 14.03.2011, ab
20.30 Uhr im Vereinsraum statt.

3. Mannschaft / B-Klasse (Nord)
Am Samstag, den 12.03.2011 spielt die 3. Mannschaft ihr nächstes
Rundenspiel gegen Hechingen 2 in Geislingen. Treffpunkt aller
Spieler wie immer um 16.00 Uhr. Spielbeginn um 17.30 Uhr.

4. Mannschaft / B-Klasse (Süd)
Auch die 4. Mannschaft bestreitet ihr nächstes Rundenspiel
am 12.03.2011. Gespielt wird gegen Balingen 7 in Balingen.
Auch hier Treffpunkt um 16.00 Uhr. Spielbeginn um 17.30 Uhr.

Vorankündigungen
2. Mannschaft / A-Klasse
Am Samstag, den 19.03.2011 spielt die 2. Mannschaft gegen
Dotternhausen 2 in Geislingen. Termin bitte vormerken!
Die Schriftführerin
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Schützenverein
Geislingen e. V.
Einladung zur 48. ordentlichen Haupt-
versammlung am 18.03.2011, Beginn
20:00 Uhr
Eingeladen sind alle Mitglieder, Freunde
und Gönner des Schützenvereins Geislin-
gen e.V.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Totenehrung und Bericht des Oberschützen-

meisters
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Schatzmeisters
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht des Spartenleiters Gewehr
6. Bericht des Spartenleiters Pistole
7. Bericht des Jugendleiters
8. Entlastungen
9. Ehrungen

10. Wahlen
11. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Marathonpokal
Bis Ende März kann um den Marathonpokal gekämpft werden.
Liste und Scheiben befinden sich wie immer im Auswertungs-
raum. Ich bitte um zahlreiche Beteiligung, euer Spartenleiter
Gewehr.

Standaufsicht
Thomas Müller 86 / Andreas Bühler 13.03.2011
Tobias Pfost / Guido Fritz 20.03.2011

Termine
Bezirksschützentag Meßstetten 12.03.2011 
Generalversammlung 18.03.2011 

Schwäbischer Albverein e. V.
Ortsgruppe Geislingen
Schnupperwanderung mit dem Albverein Geis-
lingen
Am Sonntag, 13. März bietet der Albverein Geislingen eine
unproblematische aber sehr interessante 7 km-Wanderung
für Jung und Alt im Wiesaztal bei Gönningen an.
Mit Pkws (Mitfahrgelegenheit) fahren wir um 13 Uhr ab
Schlossplatz nach Gönningen. Anschließend gehen wir auf zu-
nächst unspektakulären Wegen ins Wiesaztal hinein, um dann
plötzlich in einen "Schwäbischen - Mini - Jurassicpark" mit
vielen verschlungenen Wegen und Wasserläufen zu gelangen.
Die erste Hälfte der Wanderung führt naturgemäß etwas berg-
auf; und fast auf den gleichen Wegen gehen wir dann wieder
zu den Fahrzeugen zurück.
Die reine Gehzeit der Wanderung beträgt zwei Stunden, aber
sicherlich sind wir etwas länger unterwegs, weil es - vor allem
für Kinder - so viel zu entdecken gibt.
Herzlich eingeladen zu dieser Wanderung sind auch alle, die
gerne einmal wissen wollen, wie so eine Albvereinswanderung
abläuft! Die voraussichtliche Rückkehr nach Geislingen ist ge-
gen 18 Uhr.
WF: B. Bosch

Nordic-Walking
Zum Ende unserer diesjährigen Winterstrecken treffen wir uns
am Freitag, 11. März nochmals um 16 Uhr auf dem Lidl-Park-
platz. Gemeinsam walken wir dann die 8 km auf dem „Stadt-
wanderweg“ über Erlaheim nach Binsdorf, um in dem neuen
Lebensmittelmarkt „Punkt“ einen kleinen Abschluss zu ma-
chen. Die Rückfahrt erfolgt um 19:07 Uhr mit dem Bus.
Neue Mitläufer/innen sind herzlich in unseren Gruppen willkom-
men!
B. Bosch

Sportheimbewirtung
Am kommenden Wochenende, 11. bis 13. März 2011, über-
nimmt die aktive Herrenmannschaft die Bewirtung.
G. Amann, Schriftführerin

www.tsv-geislingen.de

Mädchen- und Frauenfußball:
www.frauenfussball-geislingen.de

Frauen:
TSV Geislingen - SG Winterl./Veringenstadt 8:0 (2:0)
Im Vorbereitungsspiel gegen die SG Winterlingen konnten un-
sere Frauen überzeugen und klar gewinnen. Von Anfang an
machten sie Druck. Winterlingen kam nur bei Kontern bis vor
unser Tor. Dies gibt Hoffnung für die Rückrunde.
Für Geislingen spielten: Essig Mara, Larissa Simmendinger,
Andrea Bisinger, Saskia Müsch, Jenny Bergmann (1), Lina
Staudt (1), Kathrin Kopp (1), Rosina Carotenuto, Cansu Akkaya
(1), Gerlinde Grom (1), Monja und Vanessa Langenbacher,
Jessi Schleh, Judith Freudenmann (1) und Vivien Liener (2)!

Vorschau:
B-Mädchen: Samstag, 12.03., ab 14 Uhr Turnier in Dottern-
hausen. Abfahrt: 13.15 Uhr am Hasen.
Frauen I: Sonntag, 13.03., 13.00 Uhr Nachholspiel in Tett-
nang. Abfahrt: 09.45 Uhr am Hasen.

In allen unseren Mädchen- und Frauenmannschaften freu-
en wir uns über Neuzugänge. Komm und mach mit! Frau-
enfußball ist cool!
Ulrike Goth, zuständig für Mädchen- und Frauenfußball

Abt. Handball
Ergebnisse der vergangenen
Woche:
B-Jugend weiblich
TG Schwenningen - TSV Geislingen 19:18

Nachholspiel der B-Jugend weiblich am
Mittwoch, 02.03.2011
TG Schwenningen - TSV Geislingen 19:18
In der Anfangsphase des Spiels lag man schnell mit 4:0 zurück
und kam erst nach ca. 8 Minuten zum ersten Torerfolg. Danach
war der Knoten geplatzt, die Mädels spielten konzentrierter im
Angriff, wie auch in der Abwehr und kämpften sich zurück ins
Spiel zum 4 zu 4 Ausgleich. Nach einem kleinen Hänger zogen
die Schwenninger Mädels wieder um drei Tore davon. Unsere
Mädels gaben sich aber nicht geschlagen und kämpften sich
Tor um Tor zum 9 zu 9 Halbzeitstand. Nach Wiederanpfiff tat
man sich aber wieder einmal etwas schwer und geriet mit 5
Toren in Rückstand. Mitte der 2. Halbzeit besannen sich die
Mädels dann wieder auf ihr Können und konnten den Rück-
stand auf 1 Tor verringern. Leider konnte man dem Spiel trotz
starkem Kampfgeist am Ende der zweiten Halbzeit keine Wen-
de mehr geben und verlor mit 19 zu 18.
Es spielten: Isabelle Hauser (TW), Sarah Müller (1), Bianca
Schick, Luisa Haug (4), Caudia Sauter (5/3), Sarina Schluck
(6), Samira Poetsch (2), Teresa Zimmermann, Vanessa Fritz,
Sarah Dlugosch

TSV Geislingen

Abt. Fußball
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Begegnungen am kommenden Wochenende:
Männer: So., 13.03.11
17:00 Uhr TSV Geislingen - TV Hechingen
Männer 2: So., 13.03.11
13:45 Uhr TSV Geislingen 2 - TV Hechingen 2
Frauen: So., 13.03.11
15:30 Uhr TSV Geislingen - HSG Albstadt 3
AH: Sa., 12.03.11
16:15 Uhr TV Aixheim - TSV Geislingen
B-Jugend männlich: So., 13.03.11
10:00 Uhr TSV Geislingen - HSG Riet-Weil
C-Jugend männlich: So., 13.03.11
12:30 Uhr TSV Geislingen - TV Winterl.
D-Jugend männlich: So, 13.03.11
11:15 Uhr TSV Geislingen - TV Spaichingen

Abt.Turnen
Start in die Verbandsliga-Saison 2011
Favorit kommt in die Schlossparkhalle!
Am jetzigen Freitag, 11.03., starten unsere
aktiven Turner, wie bereits angekündigt, in
die diesjährige Verbandsligasaison.
Zum Auftakt kommt der diesjährige Favorit der TV Bünzwangen
in die Schlossparkhalle. Die Turner um die Brüder Bernhard und
Alexander Sinn, zählen zu den Besten der STB-Liga und zeigten
bereits am ersten Wettkampfwochenende, dass der Aufstieg in
die Oberliga möglich ist. Unsere Turner wollen in diesem Jahr
den Klassenerhalt schaffen und werden versuchen, Paroli zu
bieten und sich mit dem neuen Wettkampfmodus (Scorepoints)
vertraut zu machen.
Der Wettkampf beginnt um 19.30 Uhr in der Schlossparkhalle.
Wir laden alle Turn- und Sportfreunde recht herzlich ein, unsere
Mannschaft zu unterstützen. Der Mannschaft unter Trainer Oli-
ver Heck wünschen wir verletzungsfreie, gelungene Übungen!
Abteilungsleitung

Verein der Hundefreunde
Geislingen 1960 e.V.
Liebe Hundefreunde, der Frühling steht vor
der Tür, und es ist wieder an der Zeit, unsere
Vereinshütte
und unseren Übungsplatz auf Vordermann zu bringen. Bitte
helft im Rahmen der Stadtputzede mit und kommt am Sams-
tag, 26.03., ab 9:00 Uhr, zum Arbeitsdienst. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt.

Terminvorschau
Jahreshauptversammlung am 15.04.2011, um 20:00 Uhr im
"Rössle"

Verein der Vogelfreunde
Geislingen e. V.
Hauptversammlung
Am 19.03.2011 findet unsere Hauptver-
sammlung statt. Zu dieser Versammlung
sind alle Mitglieder, Ehrenmitglieder, sowie
alle Freunde und Gönner des Vereins recht herzlich eingela-
den.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Berichte der Spartenleiter
8. Entlastung
9. Neuwahlen

10. Ehrungen
11. Verschiedenes
Anträge zu dieser Versammlung können bis am 18.03.2011
an Marc Birkle, Riedstr. 1, 72351 Geislingen, gestellt werden.

Ortsverband Geislingen
Jahreshauptversammlung
Am Sonntag, 27. März 2011, findet im Lehrraum der Garten-
freunde im Schloss unsere diesjährige Jahreshauptversamm-
lung statt; Beginn 14.00 Uhr.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Schriftführers
7. Entlastung
8. Ehrungen
9. Verschiedenes

10. Vortrag über die Auswirkungen der Gesundheitsreform,
Referent Karl Ayen vom VdK Balingen/Ostdorf

Anträge zur Hauptversammlung sind schriftlich bis zum 20.
März 2011, beim 1. Vorsitzenden Anton Laux, Finkenweg 6,
72351 Geislingen, einzureichen.
Wir laden alle Mitglieder, Freunde und Gönner des VdK recht
herzlich zum zahlreichen Besuch dieser Versammlung ein.
Nichtmitglieder, die Interesse am Vortrag haben, sind ebenfalls
recht herzlich willkommen. Für Speisen und Getränke ist ge-
sorgt.
Vorstandschaft
Anton Laux, 1. Vorstand

SV Rosenfeld
Abt.Tischtennis
In den vergangenen Tagen fanden folgende
Rundenspiele statt:
Aktive
SVR VI - TTC Rottweil IV
Die Reservemannschaft ließ den Gästen keine Chance und
gewann verdient mit nur vier Satzverlusten gegen die im Mit-
telfeld der Tabelle stehenden Rottweiler.

Für die kommende Woche stehen folgende Rückrundenspiele an:
Aktive
Sa., 12.03.
20:00 Uhr TSV Nusplingen IV - SVR IV
20:00 Uhr VFB Sigmarswangen II - SVR V
So., 13.03.
10:00 Uhr TSV Nusplingen V - SVR V
Di., 15.03.
20:00 Uhr TTC Sulgen IV - SVR VI

Senioren
Do., 10.03.
20:00 Uhr SVR VI - SG Deißlingen IV 
Do., 17.03.
20:00 Uhr SVR II - TG Schwenningen II
20:00 Uhr TTC Rottweil - SVR

Jahrgang 1928/29
Wir treffen uns am Mittwoch, den 16.03.2011 nachmittags in
der Wirtschaft zur Brücke um 15.00 Uhr.

Jahrgang 1929/30
Wir treffen uns im Monat März am 16.03., um 14.00 Uhr beim
Schloss. Alles Weitere vor Ort. Einkehr gegen 15.30 Uhr im
Gasthaus "Brücke" ("Hilare").
Herzliche Einladung!
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Jahrgang 1934/35
Wir treffen uns am Mittwoch, 16. März, um 14.30 Uhr mit Partnern
an der Bushaltestelle bei der Kirche. Einkehr ist im "Hilare".

Jahrgang 1936/37
Wir treffen uns am Donnerstag, 17. März, um 14.00 Uhr auf
dem Schlossplatz. Nach einer kleinen Wanderung ist Einkehr
im Café Diener.

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am Dienstag, 15.03.2011 um 14.30 Uhr auf
dem Schlossplatz. Nach kurzer Wanderung gemütliches Bei-
sammensein im Gasthaus Hasen.
Der Ausschuss

Jahrgang 1941
Am kommenden Mittwoch, 16. März, treffen wir uns um 13:45
Uhr auf dem Schlossplatz. Wir fahren nach Balingen zur Be-
sichtigung der Ausstellung in der Zehntscheuer "Tierwelt und
Ureinwohner Nordamerikas". Etwa gegen 17 Uhr ist Einkehr
im Gasthaus zur "Brücke".
Unsern 70er-Ausflug nicht vergessen: Termin 6. und 7. Juli,
die Fahrt geht nach Mosel/Trier. Anmeldeschluss ist der 10.5.,
Kto.-Nr. 71 153 004, die Überweisung des Unkostenbeitrags
gilt als Anmeldung, Nähere Auskunft unter Telefon 20134.

Jahrgang 1943
Wir treffen uns am Mittwoch, 16. März, um 14.00 Uhr zu einer
Wanderung auf dem Schlossplatz. Einkehr für unsere Nicht-
wanderer gegen 16.00 Uhr im Gasthaus zum "Schützen".

Jahrgang 1956
Einladung zum "Bodensee-56er-Jahrgangstreff"
Hallo allseits!
Am 1. April 2011 (kein April-Scherz!) findet ab 19 Uhr im Win-
zerverein Meersburg, Kronenstraße 19, 88709 Meersburg, das o.g.
Event statt. Veranstalter ist eine Jahrgängerin, Frau Brigitte Jahn,
Ortstraße 30, 88718 Daisendorf, Tel. 07532/446806. Diese ist mit
ihrem beruflichen Engagement unter www.zuhausealtwerden.de
im Internet ersichtlich, E-Mail bj@zuhause-altwerden.de.
Als Programmpunkte gibt es Sektempfang, Fingerfood und Be-
wirtung die ganze Nacht (Preise wie in den 70er-Jahren), sowie
OTTI, der Alleinunterhalter mit Titeln der 70er- und 80er-Jahre,
www.otti-music.de.
Anmeldung wird erbeten bis zum 15.03.2011 per Überweisung
des Kostenbeitrags von 33 Euro an Brigitte Jahn, Sparkasse
Bodensee, BLZ 690 500 01, Konto-Nr. 23 192 18 mit Nennung
"56er-Jahrgangstreffen + Nachname" des Teilnehmers.
Bei Interesse bitte um Kontaktaufnahme mit Antonia Schädle!

Jahrgang 1962/63
Am Samstag, 26.03.2011, treffen wir uns um 16.00 Uhr am
Schloss. Wir fahren gemeinsam nach Balingen zum Indoorklet-
tern in die Kletterhalle, wird bestimmt eine Riesen-Gaudi. Denkt
bitte an bequeme Kleidung und Turnschuhe. Räumlichkeiten
zum Umziehen und Duschen sind vorhanden. Dauer ca. 2
Stunden. Anschließend gehen wir zum Einkehren, voraussicht-
lich ins "Kroko".
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung bei
Sonja Koch (Bäckerei), Tel. 8543.

Fischereiverein Binsdorf 1983 e.V.
Herzlichen Glückwunsch
Unserer Fischerin Simone und Fischer Ingo wün-
schen wir auf diesem Wege alles Gute zur Geburt
des Jungfischers. Wir hoffen, euch bald am Süßensee begrü-
ßen zu dürfen, natürlich auch wegen des kleinen Umtrunkes,
danke. Macht weiter so....
Glückwunsch auch an Opa Kurt, gemeinsam lassen wir auch
dir erschallen: Kurti, wir danken dir...

Jahres-Hauptversammlung
Am 11. März 2011 findet unsere diesjährige Hauptversammlung im
Floriansheim in Binsdorf statt; Beginn ist um 20:00 Uhr.
Tagesordnung:
1. Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers 
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Bericht des 1.Gewässerwartes
6. Bericht des 2. Vorsitzenden
7. Neuwahlen
8. Wünsche, Anträge, Sonstiges

Frauenquote
Der Fischerverein Binsdorf will auch dazu beitragen, die Frau-
enquote zu erhöhen. Es ist uns wichtig, auch die Fischerinnen
und Freundinnen des Angelsports zu unserer Jahreshauptver-
sammlung einzuladen. Deshalb: Jede anwesende Frau wird
ein Freigetränk erhalten.

Voranzeige Fisch ohne Endeeeeeeeee
Leider hat sich ein kleiner Schreibfehler beim letzten Bericht
eingeschlichen, der Fischverkauf ist natürlich im April 11.
Es gibt Fischleckereien am Gründonnerstag, 21. April 11, ab
14:30 Uhr in Rosenfeld am Stadtbrunnen.
Und am Karfreitag, 22. April 11, ab 9:00 Uhr an der Litfasssäu-
le/Schuppen in Binsdorf nicht zu übersehen. Über Frisch-Fisch
bis zu Räucherleckereien bieten wir eine wahre Gaumen-Freu-
de an.
Also Termin vormerken....

Angelsaison 2011
Wir können es ja kaum erwarten, um endlich in die neue An-
gelsaison zu starten.
Drum haltet eure Ruten startbereit, der große Drill ist nicht
mehr weit.
Die Schnüre sind dann neu gebunden, um nicht beim ersten
Biss sich zu verwundern,
der Knoten muss den Fisch gut halten, er muss neu sein, nicht
der „Alte“.
Manch einem kam schon dann das große Erwachen, die An-
gelkameraden mussten darüber nur lachen.....
Für die kommende Saison wünsche ich ALLEN Fischerinnen
und Fischern eine fangreiche Saison 2011.
Der Schreiber

Männergesangverein
Binsdorf e.V.
Rückblick Fasnet
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Gä-
sten, die uns auch in diesem Jahr wieder mit
ihrem Besuch des Klosterkellers unterstützt
haben. Ein herzliches Dankeschön auch wieder an alle Helfer
vor und hinter den Kulissen.

Gauversammlung am 12.03.2011
Am nächsten Samstag fahren wir mit einer Abordnung zur Gau-
hauptversammlung nach Geislingen. Gemeinsame Abfahrt am
Rathaus um 13.30 Uhr.

Mitgliederversammlung am 26.03.2011
Satzungsgemäß zeigen wir an, dass unsere diesjährige Mitglie-
derversammlung am Samstag, 26. März 2011, um 20.00 Uhr
im Sitzungssaal im Rathaus in Binsdorf stattfindet.
Tagesordnung:
* Liedvortrag 
* Begrüßung
* Totenehrung
* Jahresbericht des

1. Vorstandes mit Ehrungen für Probenbesuche
Schriftführers
Kassiers
Kassenprüfers
Dirigenten
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* Entlastung der Vorstandschaft
* Neuwahlen
* Verschiedenes
* Liedvortrag
Anträge an die Versammlung sind spätestens bis zum
19.03.2011 schriftlich an den 1.Vorsitzenden Andreas Beuter,
Schillerstr. 5 in 72351 Binsdorf einzureichen. Wir laden alle
aktiven und fördernden Mitglieder, alle Ehrenmitglieder, Spon-
soren sowie Freunde und Gönner des Vereins herzlich ein.
Schriftführer

Narrenzunft Binsdorf e.V.
Entfernung der Ortsdekoration
Am Samstag, 12. März 2011, treffen sich
die Helfer zum Entfernen der Ortsdekora-
tion um 09.00 Uhr in der Breite Gasse
bei Morgenroths.

Elferrat
Der Elferrat trifft sich am Mittwoch, 16. März 2011, um 20.00
Uhr im Narrenstüble zu seiner nächsten Ausschusssitzung.
Schriftführerin

Schwäbischer Albverein e. V.
Ortsgruppe Binsdorf
Einladung zur Halbtageswanderung
Für kommenden Sonntag, 13.03., ist eine Halbta-
geswanderung in unserem Jahresplan vorgesehen. Wir fahren
mit Privatautos bis zum Parkpaltz der Hechinger Friedhofkapel-
le Heilig Kreuz und wandern von dort aus zur Wallfahrtskapelle
Maria Zell. Weiter geht es dann über Boll nach Stetten, wo
wir an einer Führung durch die dortige Klosterkirche teilneh-
men. Die Wanderstrecke beträgt etwa 10 km und dauert mit
der Führung etwa 3 1/2 bis 4 Std. Abfahrt ist um 13.00 Uhr
beim Stadtbrunnen. Die Führung übernimmt unser Wanderwart
Siegfried Willi. Hierzu ergeht an alle Wanderfreunde herzliche
Einladung. Auch Gastwanderer sind bei uns immer willkom-
men.
Held, Vertrauensmann

Stadtkapelle Binsdorf e.V.
Probe:
Die Proben kommenden Mittwoch fin-
den für Juka (18.15-19.45 Uhr) und
Stadtkapelle (20.00-22.00 Uhr) im Pro-
belokal in der Schule statt.
Hauptversammlung:
Zur Hauptversammlung am Sa. 12.03. 2011 um 20 Uhr laden
wir alle Aktiven, Jungmusiker und deren Eltern, sowie passive
Mitglieder und Freunde der Stadtkapelle recht herzlich in un-
seren Proberaum ein.
Tagesordung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht der Vorsitzenden
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Schriftführers
7. Bericht des Dirigenten
8. Bericht der Jugendleiterin
9. Entlastungen

10. Neuwahlen
11. Ehrungen
12. Verschiedenes
Anträge an die Versammlung gingen keine ein. Im Anschluss
an die Versammlung gibt’s noch ein kleines Vesper im oberen
Probelokal und eventuell wird noch der eine oder andere Eh-
rungswein verköstigt.

Weitere Termine:
Fr. 25.03. Schwimmbadbesuch Badkap Juka
Sa. 02.04-So. 03.04. Probentage SKB im Probelokal
Sa. 16.04. Konzert SKB in Lauterbach mit dem MV "Harmonie"
Sulzbach

Sa. 16.04. Bewirtung Teddybärenmarkt Juka
Sa. 30.04. Maibaumstellen FFW Binsdorf
Fr. 06.05. Generalprobe in der Festhalle Juka und SKB
Sa. 07.05. Frühjahreskonzert Juka und SKB mit dem MV "Har-
monie" Sulzbach

Weitere Info, Bilder und Termine unter
www.stadtkapelle-binsdorf.de

Theatergruppe
Binsdorf e.V.
- Unter Geiern -
Terminplan 2011
01.04.2011 Ausschusssitzung
28.05.2011 Vereinsausflug (Näheres
wird noch bekannt gegeben)
02.07.2011 Grill- und Helferfest
17.-20.11.2011 Probewochenende
26.+27.12.2011 Theateraufführung
Schriftführerin

Erlamer Oachberg-Hexa e. V.
Hexenmaske vermisst
Beim Umzug am Samstag, 05.03. in Geis-
lingen ist nach dem Umzug in der Klinker-
stube eine Hexenmaske liegen geblieben.
Wer diese gefunden hat, sollte sich bitte
unter der Nr. 0172/7861119 melden. Im Voraus schon ein herz-
liches Dankeschön!
Der Schriftführer

Musikverein Erlaheim e.V.
Musikertermine
Mo., 14.03.11 Erste Musikprobe nach der
Fasnet
So., 20.03.11 Umzug in Straßburg mit
den Oachberg-Hexa
Der Karneval in Straßburg findet dieses
Jahr am 20. März statt, diesmal unter dem Motto „Expression
libre“, lassen Sie Ihrer Fantasie also freien Lauf. Beginn ist
um 14.11 am Quai du Maréchal Koenig, Ecke Rue de la Lau-
sanne. 13 Karnevalswagen und 38 Gruppen werden die übliche
Strecke durch die Innenstadt zurücklegen, die auf dem Place
Kléber mit einer Feier enden wird. Die Karnevalsgruppen kom-
men diesmal aus Straßburg und anderen Regionen Frank-
reichs, aber auch aus der Schweiz, Belgien und Deutschland.
Das Publikum kann staunen über Umzugswagen, Riesenmario-
netten, Blaskapellen und vieles mehr. Beim diesjährigen Kar-
nevalsumzug werden auch die Riesenmarionetten von Cie You-
plaboum zu sehen sein.

Generalversammlung
Die Generalversammlung des Musikvereins findet am Sams-
tag, 19.03.11 um 20.00 Uhr im Gemeindesaal statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Bericht des Jugendleiter
8. Entlastung
9. Neuwahlen

10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Die Vorstandschaft lädt alle aktiven und passiven Mitglieder,
Ehrenmitglieder sowie Freunde und Gönner des Vereins recht
herzlich ein.
Weitere Infos unter www.mv-erlaheim.de
Der Schriftführer

11. März 2011, Nummer 10 Amtsblatt der Stadt Geislingen 19



Schützenverein
Erlaheim e. V. 1925
Die Generalversammlung findet am 26.
März 2011 um 20.00 Uhr im Schützenhaus
statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte

- Vorstand
- Schriftführer
- Kassier
- Kassenprüfer
- Schießleiter
- Jugendleiter

4. Entlastung
5. Neuwahlen
6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder, Freunde und Gön-
ner recht herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft

Zollernalbkreis Jugendkreis 
Jugendarbeit will gelernt sein
Ehrenamtliche Jugendgruppenleiter/innen bilden sich beim
Kreisjugendring fort
Eine der zentralen Aufgaben des Kreisjugendrings ist die Aus-
bildung ehrenamtlicher Jugendgruppenleiter/innen der Verbän-
de. Die meisten Angebote werden dabei ganz nach Bedarf der
Verbände zugeschnitten. Ein jährlicher Fixpunkt aber sind die
Grundkurse, die immer im Frühling und Herbst in Margrethau-
sen durchgeführt werden.
Die Leitung von Jugendgruppen bringt nicht nur eine Menge
Spaß, sie bedeutet auch große Verantwortung und verlangt
viel pädagogisches Geschick. Um dieser Aufgabe gewachsen
zu sein, bereiten sich die ehrenamtlichen Jugendleiter/innen
der Verbände auf Schulungen und Seminaren vor, die vom
Kreisjugendring angeboten werden.
Der nächste Jugendgruppenleiter-Kurs findet am Wochenende
vom 18. bis 20. März im Jugendfreizeithaus Margrethausen
statt. Im Mittelpunkt steht das unverzichtbare Einmaleins der
Gruppenleitung. Es setzt sich zusammen aus dem Jugend-
schutzgesetz, der gesetzlichen Aufsichtspflicht und anderen re-
levanten Rechtsbereichen, ebenso wie aus den Grundkenntnis-
sen der Gruppen- und der Freizeitpädagogik.
An beiden Abenden werden neue Gruppenspiele und erlebnis-
pädagogische Übungen vorgestellt, die an Ort und Stelle aus-
probiert werden, was sich mit entsprechender Begeisterung er-
fahrungsgemäß meist bis weit in die Nacht hinzieht.
Ein guter Teil der Seminarplätze ist bereits belegt, schließlich
kann der Jugendring selbst alleine sechs junge Freizeitleiter/
innen neu in sein Ehrenamtlichen-Team aufnehmen. Weitere
Anmeldungen werden unter 07433/6626 oder info@jugendring-
zak.de aber gerne noch angenommen, zumal die Kurse einen
besonderen Reiz entfalten, wenn sich Jugendleiter/innen aus
unterschiedlichen Verbänden begegnen.

Bundesagentur für Arbeit
BiZ & DONNA, die Informationsreihe für Frauen
Tagesmutter werden - Tagesmutter finden
Im Rahmen der Informationsreihe BiZ & DONNA für Frauen
steht am Donnerstag, den 17. März von 10.00 bis 12.00 Uhr
das Thema „Kindertagespflege“ auf dem Programm. Die Ver-
anstaltung findet im BiZ-Gruppenraum (Zimmer 002 im Erdge-
schoss) der Agentur für Arbeit Balingen, Stingstraße 17, statt.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Infos erhalten
Interessentinnen bei Liane Rebhan, Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Balingen un-
ter 07433 951-304 oder Balingen.BCA@arbeitsagentur.de.

40. Kinderartikelbörse in der Stauseehalle
in Schömberg
Am 25. und 26. März 2011 veranstaltet der "Förderverein der
Schömberger Schulen e.V." eine Frühjahr- und Sommer-Kin-
derartikelbörse.
Nähere Auskünfte erhalten Sie unter Tel. 0 74 27/62 89 oder
unter www.kinderartikelbörse-schömberg.de.

Kath. Erwachsenenbildung Zollernalbkreis e.V.
Ausstellungs- und Veranstaltungsreihe: LebensMittel Was-
ser – wertvoll und begrenzt
Die Ausstellungseröffnung mit einer Einführung in die Thematik
findet am Dienstag, 15. März 2011 um 19.30 Uhr in der Hl.
Geist Kirche, Hl.-Geist-Kirchplatz 1, in Balingen statt.
Atemübungen und Qigong (12-teilig) beginnt am Mittwoch,
16. März 2011 der Praxis Scherer, Bruckstr. 26, in Dormettin-
gen. Der Kurs findet von 19.30-20.30 Uhr statt.
Veranstaltungsreihe „LebensMittel Wasser": Wasser - Man-
gel im Überfluss
Der Vortrag mit Gespräch findet am Donnerstag, 17. März 2011
um 20.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Hl.-Geist-Kirchplatz 4,
in Balingen statt.
THE WORK(tm) of Byron Katie
Das Einführungsseminar findet am Freitag, 18. März 2011 von
18.30-21.30 Uhr im Kath. Gemeindehaus, St.-Paulus-Str. 2,
in Balingen-Frommern statt.
Gesund und fit mit Schüssler-Salzen
Das Seminar findet am Samstag, 19. März 2011 von
14.00-18.00 Uhr im Seminarraum, Untere Dorfstr. 12, in Balin-
gen-Weilstetten statt. (begrenzte TeilnehmerInnenzahl).
Veranstaltungsreihe "LebensMittel Wasser": Filmabend:
"Flow - Wasser ist Leben"
Der Filmabend findet am Montag, 21. März 2011 um 20.00
Uhr im Kath. Gemeindezentrum Edith Stein, Hirschbergstr. 112,
in Balingen statt. Der Eintritt ist frei.
Tanz-Meditation: „Wege zur Mitte - Wege zu Gott“
Der 4-teilige Kurs beginnt am Montag, 21. März 2011 um 20.00
Uhr im Kath. Gemeindehaus, St.-Paulus-Str. 2, in Balingen-
Frommern.
Anmeldung und weitere Informationen unter:
Tel.: 07433/20251 oder über E-Mail info@keb-zak.de

Durch Yoga Kraft und Energie tanken
Samstag, 02. April, 12.00-18.00 Uhr
Nia-Getanzte Lebensfreude
10 x ab Montag, 28. März, 09.00-10.00 Uhr
Italienische Klassiker: Gnocchi
Donnerstag, 31. März, 18.30-21.30 Uhr
Schwäbisch für Gourmets - die feine regionale Küche
Freitag, 01. April, 19.00-23.00 Uhr
Für Frauen: Erste Schritte im Internet
4 x ab Mittwoch 30. März, 08.30-11.45 Uhr
Facebook, Stayfriends Co.
Freitag, 18. März, 15.00-18.15 Uhr
Hilfe, wie bkomme ich meinen PC in den Griff?
3 x ab Montag, 14. März, 08.45-12.00 Uhr
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Online Verkaufen mit dem eigenen Shop
Montag, 14. März, 18.00-22.00 Uhr
Informationstermin für Apple-Kurse mit Produktpräsenta-
tion
Anmeldung erforderlich!
Freitag, 18. März 19.30-21.00 Uhr
Einfache Buchführung - was Existenzgründer/innen dazu
wissen sollten
Samstag, 02. April, 09.00-12.00 Uhr
Musikdateien
Samstag, 02. April, 14.00-17.15 Uhr
Mappenvorbereitung
15 x ab Dienstag, 29. März, 19.30-21.30 Uhr
vhs-Kolleg Allgemeinbildung - Einführung in die Geschichte
5 x ab Dienstag, 29. März, 09.00-12.00 Uhr
Goldschmiedearbeiten
Samstag, 02. April, 10.00-18.00 Uhr und Sonntag, 03. April,
10.00-13.00 Uhr
Nadelfilzerei für Ostern - Filzen für Anfänger
Freitag, 01. April, 19.00-21.00 Uhr
Spanisch für Teilnehmer mit guten Vorkenntnissen
12 x ab Dienstag, 15. März, 19.00-20-30 Uhr
Spanisch für Teilnehmer mit 1 Semester Vorkenntnisse
14 x ab Donnerstag, 17. März, 19.00-20.30 Uhr
Japanisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse
10 x ab Freitag, 18. März, 18,30-20.00 Uhr
Japanisch für Fortgeschrittene
10 x ab Freitag, 18. März, 17.00-18.30 Uhr
Latein für Teilnehmer mit 1 Semester Vorkenntnisse
14 x ab Mittwoch, 23. März, 18.00-19.30 Uhr
Latein für Fortgeschrittene
14 x ab Mittwoch, 23. März, 19.45-21.15 Uhr
Vorträge
Schmerz lass nach! Therapeutische Möglichkeiten bei Rü-
ckenschmerzen
Vortag am Montag, 14. März um 20.00 Uhr in der Stadthalle
Balingen, Studio
Abendkasse (keine Anmeldung erforderlich)
Aus Sonnenlicht wird Strom
Vortrag am Dienstag, 29. März, 20.00 in der Stadthalle Balin-
gen, Studio
Abendkasse - Anmeldung nicht erforderlich.

Für weitere Informationen und Anmeldungen steht Ihnen die
vhs Balingen unter Tel. 07433/908090 gerne zur Verfügung.
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Manfred Mager
*29.09.1944     † 23.02.2011

- allen, die ihm im Leben 
 und Sterben Gutes getan haben

 Haus Wartenberg in Geisingen

- Pfarrer Junginger für die 
 tröstenden Worte bei der Trauerfeier

  D A N K E

- allen, die ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise   
 zum Ausdruck gebracht haben und ihn auf seinem
  letzten Weg begleitet haben

          Im Namen aller Angehörigen:

          Familie Eissler

Erlaheim, im März 2011

Geislingen, im März 2011

Herzlichen Dank

für die Anteilnahme beim Tode unserer lieben Mutter,
Großmutter, Urgroßmutter und Tante

Maria Winterholer
27.02.1917 – 27.02.2011

Besonders danken wir Frau Gemeindereferentin Gudrun
Herrmann für die lieben Krankenbesuche und die ein-
fühlsamen Worte bei der Beerdigung sowie unserem
Holger und dem Geislinger Kirchenchor für die würde-
volle Gestaltung der Trauerfeier.

Danke allen, die ihre Verbundenheit durch tröstende
Worte oder mit Blumen- und Geldspenden zum Ausdruck
brachten und sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Die trauernden Hinterbliebenen

beste Draht
WWeerrbbuunngg der 

zum KKuunnddeenn

Vorsicht! Autoknacker.

Räumen 
Sie Ihr Auto
leer, bevor 
es andere

tun!
Lassen Sie bei keinem 
noch so kurzen Stopp
Wertsachen im Auto 

liegen.

Wenn was nicht stimmt:
Sprich deine Polizei an

Inserierendas Zauberwort zum Erfolg



Unsere Anschrift:

Fink GmbH Druck und Verlag
Sandwiesenstraße 17 • 72793 Pfullingen
Postfach 7140 • 72784 Pfullingen

Bitte geben Sie Ihre Bankverbindung an, damit wir
den Rechnungsbetrag von Ihrem Konto per
Lastschrift einziehen können. 
Der abgebuchte Betrag ist jederzeit widerruflich.
Ihrem Kontoauszug ist ein Lastschriftbeleg beige-
fügt. Vielen Dank für Ihren Auftrag.

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ/Ort:

Bank:

BLZ:

Konto-Nr.

Füllen Sie bitte aus, wann und in welchem Mitteilungsblatt Ihre Anzeige erscheinen soll. Schreiben Sie
deutlich lesbar, damit Fehlerquellen ausgeschlossen werden. Wir bitten Sie, Ihre Anzeige bis spätestens

dienstags 12.00 Uhr
bei uns einzureichen. Achtung: Bei Mitteilungsblatt Lichtenstein, Mittwoch ist montags 12.00 Uhr,
bei Mitteilungsblatt Lichtenstein, Samstag ist donnerstags 12.00 Uhr Annahmeschluss. Somit ist 
eine termingerechte Veröffentlichung gewährleistet.
Selbstverständlich können Sie Ihre Anzeige auch per Telefon 0 71 21/9 79 30, 
Telefax 0 71 21/97 93 993 oder per Email: anzeigen@fink-druck.de durchgeben.

Anzeigen im Mitteilungsblatt leisten viel

und kosten wenig (Ihre Anzeige ist eine ganze

Woche aktuell)!

Text:

Erscheinungstermin:

Berghülen

Erbach 

Geislingen 

Gomadingen 

Gönningen 

Griesingen 

Hayingen  

Hengen 

Heroldstatt 

Hohenstein 

Lautlingen 

Lichtenstein, Mi.

Lichtenstein, Sa.

Mehrstetten 

Nellingen 

Oberdischingen 

Pliezhausen 

Riederich 

Römerstein 

Schelklingen 

Sonnenbühl

St. Johann

Walddorfhäslach 

Westerheim



Nur im Internet

Gutschein 50 €

Hol´ihn Dir!

BBrraauutt  22001111

Einlieger-Wohnung zu vermieten:

2½-Zimmer
im Neubau, 77 m² Nutzfläche

Telefon 0 74 33/27 64 75 ab 18.00 Uhr

CD-/DVD- 
Produktion

DigitalPrint
ab Auflage 1

Lettershop

Fink GmbH Druck & Verlag
Sandwiesenstraße 17 
72793 Pfullingen 
Telefon: +49 (0) 71 21 - 97 93-0
Telefax: +49 (0) 71 21 - 97 93 993 
Info@fink-druck.de 
www.fink-druck.de

Wir bringen Ihre Daten und 
Print-Medien auf eine Scheibe!

•  Vervielfätigung

•  Bedruckung der Datenträger

•  Verpackung und Versand

dER fINK

CD-/DVD-
Produktion
preiswert und schnell. . .

Sprechen Sie mit uns, wenn Sie das nächste
Mal eine CD-/DVD-Produktion planen.
Wir sind für Sie da!

Vorsicht! Autoknacker.
Räumen Sie Ihr Auto leer, 

bevor es andere tun!
Lassen Sie bei keinem noch so kurzen Stopp 

Wertsachen im Auto liegen.

Wenn was nicht stimmt: Sprich deine Polizei an

Ihre Anzeige im

Blättle
werbewirksam sowie

kostengünstig

und immer voll 
im Trend

Was meinen 
Sie, weshalb
erfolgreiche
Firmen hier 

werben?
... eben darum!



Günther-Martin Pauli MdL lädt ein zum Dialog

Baden-Württemberg stark in Europa

Günther H. Oettinger EU-Kommissar

am 19. März 2011, 12.30 Uhr
Geislingen, Schlossparkhalle

Zukunft gestalten

ALTENHILFE
ST. MARTIN

GEMEINNÜTZIGE GMBH

Bleib, wer du bist im
Altenzentrum St. Martin

Leben in
familiärer Atmosphäre

Froschstr. 6, 72351 Geislingen
Telefon 0 74 33/907 203-0

info@altenhilfe-st-martin.de

Suche Putzfrau
für privat, 1 x pro Woche 3-4 Stunden,

erreichbar unter 0160/96053939 ab 14.00 Uhr

Wohnung zu vermieten
Geislingen, 2½-Zimmer, 55 m², Einbauküche,

Terrasse, Carport, Keller-Abstellraum, Garagen-Anteil,
frei ab 01.05.2011, KM: € 380,00

Telefon 0172/8 48 30 05

...gönn dir eine gute Zeit!

350 € Frühbucher-Ermäßigung

...gönn dir eine gute Zeit!...gönn dir eine gute Zeit!

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.30 - 18.00 h, Sa. 9.30 - 12.30 h
                          Mittwochnachmittag geschlossen

Im Gewerbepark Leopold

Siemens aße 2

72351 Geislingen

str  

www.voegele-reisen.de
Hotline 0700 08634353

VOGELE
R senei

Östliches und Westliches Mittelmeer
Mai 2011 - November 2011

Bei uns an Bord ist alles inklusive.

Sogar der Wohlfühlfaktor. Mein Schiff

Cruises
Wer jetzt bis zum 31.05.2011 eine Mittelmeer-Kreuzfahrt bucht, kann sich
auf bis zu 350 € Frühbucher-Ermäßigung pro Person freuen.
Neben den Speisen sind die meisten Getränke in allen Bars und fast allen
Restaurants inklusive.

350 € Frühbucher-Ermäßigung

• Malta • Piräus/Athen • Kuºadasi • Mykonos • Sizilien • Malta
• Malta • Civitavecchia/Rom • Livorno • Monte Carlo • Korsika • Malta

  7 Nächte ab      798 €*
14 Nächte ab 1.596 €*
* Wohlfühlpreis p.P. bei 2er-Belegung einer Innenkabine ab/bis und inklusive Früh-
   bucher-Ermäßigung bei Buchung bis zum 31.05.2011 in der Saison S (limitiertes
   Kontigent)

Die neuen Kataloge sind da!
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 0 €!

Anzeigenwerbung
ein Schritt 
nach vorn!



IIch wil l  mehr . . .
G ewinn  A uf t räge  R endi te   P ubl ic  Relat ion

Immer top informiert mit dem
GARP Newsletter
www. garp.de/news/newsletter
Tel-Nr. 07153 8305-65

GARP BILDUNGSZENTRUM
Plochingen · Ruit · Nürtingen · Göppingen

GA
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kos
ten

frei
... dann versuchen Sie es doch damit!

Kaufmännische Weiterbildung

■ Wellnesstherapeut 04.04.2011
■ KVP-Beauftragter 04.04.2011
■ Energiemanager 08.04.2011
■ Leistungsfähiges Materialmanagement 11.04.2011
■ Kalt-Akquise am Telefon 14.04.2011

Farbanzeige

Suche Heimarbeit
Erfahrung im Bereich Montage, Bürotätigkeit, Internet...

Tel. 0 74 33/9 55 88 32

James Dean hat kein Testament gemacht. Wenn er sich erkundigt hätte, wer sein Ver- 
mögen erbt, wäre er nicht tödlich verunglückt. Er wäre nämlich langsamer gefahren, weil er 
gewusst hätte, dass sein Rabenvater der Universalerbe seines zukünftigen, großen Vermögens 
werden würde. 

Heinrich Heine hat dagegen ein Testament gemacht. Zugunsten seiner Frau mit der Auflage, 
sie müsse wieder heiraten. Zur Begründung soll er ausgeführt haben, damit wolle er sicherstel-
len, dass später einmal wenigstens ein Mann seinen Tod bedauerte. Doch sind Auflagen in 
Testamenten überhaupt rechtsgültig? 

Auch Alfred Nobel hat eins gemacht. Doch ohne fachmännischen Rat. Was dazu führte, dass 
der Nobelpreis erst fünf Jahre nach seinem Tod zum ersten al verliehen werden konnte. 

Verhängnisvolle Fehler unterlaufen bei der Testamentsgestaltung nicht nur Prominenten, son-
dern auch uns Normalsterblichen. Mit der Folge, dass oftmals ein ungeordneter Nachlass nebst 
streitender Erben und unnötiger Steuerbelastungen hinterlassen wird. 

Um solche fatalen Folgen zu vermeiden, raten wir Ihnen dringend, bei der Testamentsabfas-
sung fachmännischen Rat einzuholen. Unser Partner Andreas Gulde wurde am 31.01.2011 
aufgrund seiner umfangreichen theoretischen und praktischen Kenntnisse auf diesem Gebiet 
vom Deutschen Steuerberaterverband als "Fachberater für Testamentsvollstreckung und Nach-
lassverwaltung (DStV e.V.)" anerkannt. Mit seiner Qualifikation kann er Ihnen wertvolle Gestal-
tungstipps zur Nachfolgeregelung an die Hand geben und diese steuerlich optimal aufeinander 
abstimmen. 

Selbstverständlich stehen Ihnen auch entsprechend qualifizierte Rechtsanwälte und die Notare 
für die Nachfolgeregelung mit Rat und Tat zur Seite. Wichtig ist, dass man sich mit dem Thema 
befasst und handelt. Auch wenn wir alle eine unbewusste Abneigung haben, uns mit der eige-
nen Sterblichkeit zu beschäftigen, werden Sie erkennen, dass man nach der Testamentsabfas-
sung nicht automatisch auch gleich verstirbt. Also trauen Sie sich. Wir helfen Ihnen. 
 
Ihr Steuerberater-Team Gulde, Mielke und Partner 

 
Gulde, Mielke & Partner: Am Steuerpuls der Zeit 
März 2011: Machen Sie Ihr Testament ! 

Dipl.-Kfm. Andreas Gulde 
Vereidigter Buchprüfer 

Steuerberater 
________________________ 

Gulde, Mielke & Partner 
 

Schafbrunnenstr. 7 
72351 Geislingen 

07433/ 9691-0 
www.gulde-mielke.de 

Praxis Dr. med. Bobosch, Geislingen

vom 21.03. - 01.04.2011
GESCHLOSSEN
Vertretung: Praxis Dietrich, Binsdorf



Öffnungszeiten:
Unsere Urlaubswelt steht Ihnen offen:
Montag bis Freitag 9.00 bis 20.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 18.00 Uhr

im city center, Wilhelmstr. 34, 72336 Balingen, Tel. 0 74 33/25 65, Fax 0 74 33/25 69,
balingen1@tui-reisecenter.de, www.tui-reisecenter.de/balingen1

PPrraaxxiiss  ffüürr  PPhhyyssiiootthheerraappiiee
IInnggrruunn  EErrbbee
Hindenburgstr. 28
72336 Balingen

Info und
Anmeldung
unter
Tel. (0 74 33) 9 98 5790

Unsere Leistungen

• Krankengymnastik
• Manuelle Lymphdrainage
• Manuelle Therapie
• Bobath Erwachsene u. Kinder
• Massage
• Fango
• Elektrotherapie
• Osteopathie
• Kinesiotape
• Dorn-Therapie
• Rang Dröl
• Kinesiologie
• Umfangreiches Angebot

an Präventionskursen

punkt 

wir sind gerne auch 

Sonntags

von 7.30 Uhr - 11.00 Uhr 

für Sie da

Ihr neuer Dorfladen mit Biss

Turmstr. 74 
72351 Geislingen - Binsdorf
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 6.30 Uhr - 19.00 Uhr
Sa. 6.30 Uhr - 14.00 Uhr
So. 7.30 Uhr - 11.00 Uhr

IIch wil l  mehr . . .
Gestalten  Administration  Routine  Programmieren

Immer top informiert mit dem
GARP Newsletter
www. garp.de/news/newsletter
Tel-Nr. 07153 8305-65

GARP BILDUNGSZENTRUM
Plochingen · Ruit · Nürtingen · Göppingen
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... dann versuchen Sie es doch damit!

IT-Weiterbildung

■ Adobe Photoshop CS - Aufbau 04.04.2011
■ Java Programmierung 11.04.2011
■ Adobe Indesign CS 18.04.2011
■ MS Word, Excel laufend
■ MS Powerpoint, Outlook laufend

Farbanzeige

Wir sind umgezogen:

     

72351 Geislingen-Binsdorf
Turmstraße 5
Tel. 07428 419
Fax 07428 8001
www. elektrohaus-buehler.de

Turmstraße 5
Von Geislingen/Rosenfeld 
her kommend direkt am 

Ortseingang!

Voran
kündigung!

Ford-Vertragswerkstätte 
Gewerbegebiet Binsdorf
72351 Geislingen 
Telefon 07428-2267

Sonntag, 3. April 2011
Einführung des neuen Ford Focus

Seien Sie neugierig LIVE bei uns!

Rosenfelder Str. 77, 72336 Balingen
Tel. (0 74 33) 99 72-0, Fax 99 72-72

www.maas-reisen.de    info@maas-reisen.de

Viele weitere Reisen in unserem Katalog - Gleich anfordern!!!

Rom - Die ewige Stadt – 21.4. - 25.4., 28.10. - 1.11.
✓ 3 x Ü/Fr. im guten Hotel in Rom, 1 x Ü/HP an der toskanischen Küste
✓ Stadtführung, Führung Petersdom, Besuch Ostermesse 399,-
Sorrent Halbinsel Sorrent - Amalfi-Küste – 25.4. - 1.5.
✓ 4 x Ü/HP ****-Hotel Halbinsel Sorrent, 2 x Ü/HP Toskana,
✓ Ausflüge Pompeji/Vesuv und Halbinsel Sorrent mit Reiseleitung 
✓ Ausflugsmöglichkeit Insel Capri 549,-

Tiroler Bergwelt - Oberammergau  – 21.5. - 22.5., 17.9. - 18.9. 
✓ 1 x Ü/Fr., Tiroler Bauernbuffet mit Musik, Stadtführung Innsbruck
✓ Ortsführung Oberammergau 149,-

Hannes & der Bürgermeister - Schussenrieder Brauerei – 5.7. 57,-

16.3. – 17:00 Uhr – Glacier-Express – Schweizer Bahnen

16.3. – 19:00 Uhr – Rundreise – „Schottland zum Schottenpreis“

22.3. – 17:00 Uhr – Sardinien – „Trauminsel im Mittelmeer“

22.3. – 19:00 Uhr – Sorrent – Amalfi-Küste 

INFOVERANSTALTUNGEN
über Reisen aus unserem Katalog 2011

Begrenzte Teilnehmerzahl – Anmeldung unbedingt erforderlich

Sonnige 3-Zimmer-Wohnung
in Geislingen, EBK, ZH, Kaminofen, Terrasse

zu vermieten.
Telefon 0 74 33/2 09 57

WERBUNG
Gesucht/Gefunden


